
Nr. 47 24. November 2023 66. Jahrgang

Mainaschaffer 
Nachrichten

MIT AMTSBLATT DER GEMEINDE MAINASCHAFF

AMTSBLATT DER GEMEINDE MAINASCHAFF

Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“ 
 
Kalenderwoche/Datum:  KW 47 

 

☒ Amtlicher Teil   ☐ Nichtamtlicher Teil 
 

 

Schon heute vormerken: 

Neujahrsempfang  
 
 

Sonntag, 7. Januar 2024, 
17:00 Uhr, 

Maintalhalle Mainaschaff 



2

WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
 01. März – 30. Sept.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
 01. Okt. – 30. Nov.: Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
 01. Dez. – 28. Febr.: Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister 705-11 Zimmer 13 1. OG 
 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de 705-11 Zimmer 14 1. OG 

Geschäftsleitung  
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG
 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de 705-24 Zimmer 15 1. OG

IT und Telekommunikation 
 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de 705-58 Zimmer 10 2. OG

Liegenschaftsamt 
 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de 705-21 Zimmer 10 1. OG
 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de 705-26 Zimmer 10 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde 
 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de 705-20 Zimmer 01 1. OG

Bauamt
 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de 705-30 Zimmer 03 1. OG
 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de 705-31 Zimmer 02 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de 705-35 Zimmer 11 1. OG 
 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de 705-33 Zimmer 04 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de 705-32 Zimmer 04 1. OG 

Kulturamt 
 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de 705-22 Zimmer 09 1. OG 
 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de 705-23 Zimmer 09 1. OG

Personalamt, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de 705-40 Zimmer 04 EG 
 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung) 705-41 Zimmer 03 EG 
 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de 705-49 Zimmer 03 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de 705-42 Zimmer 01 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
 buergerbuero@mainaschaff.de 705-45 
 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de 705-46 Zimmer 02 EG
 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de 705-48 Zimmer 02 EG 
 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de 705-47 Zimmer 02 EG

Finanzverwaltung 
 Klaus Glaab, Kämmerer (Leiter)  klaus.glaab@mainaschaff.de 705-51 Zimmer 09 2. OG 
 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de 705-54 Zimmer 03 2. OG
 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de 705-55 Zimmer 06 2. OG
 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de 705-52 Zimmer 08 2. OG 
 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de 705-57 Zimmer 06 2. OG
Gemeindekasse
 Udo Weigand, Kassenverwalter 705-56 Zimmer 05 2. OG 
 udo.weigand@mainaschaff.de 
 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de 705-53 Zimmer 04 2. OG

Jugendpflege
 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de 705-29 Zimmer 07 2. OG
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Behindertenbeauftragter 
der Gemeinde Mainaschaff
Michael Förster ist der ehrenamtliche Behindertenbeauftragte der 
Gemeinde Mainaschaff.
 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben auch für Menschen mit 
Beeinträchtigungen möglich zu machen, sieht er als seine zentrale 
Aufgabe.

Er möchte Ansprechpartner für alle Betroffenen sein und zugleich 
Verwaltung und kommunale Politik auf vorhandene Barrieren in 
Mainaschaff aufmerksam machen.

In der Funktion als Behindertenbeauftragter wird er der erste 
Ansprechpartner für Menschen mit Sorgen rund ums Thema 
Behinderungen sein. Auch wenn er nicht immer direkt weiterhelfen 
kann, weil die Gemeinde nicht in allen Fällen zuständig ist, hilft meist 
doch schon ein offenes Ohr und der Hinweis auf zuständige Stellen.

Die erste Kontaktaufnahme zum ehrenamtlichen Behinderten-
beauftragten Michael Förster erfolgt über die Gemeinde Mainaschaff, 
Telefonnummer 06021/70540 und per 
E-Mail: behindertenbeauftragter@mainaschaff.de.

Gefahrensituation an der Haltestelle Wiesenstraße

Immer wieder kommt es an der Haltestelle Wiesenstraße zu gefährlichen 
Situationen im morgendlichen Busverkehr.

Um die dortige Situation zu entschärfen, wurde seitens des gemeindlichen 
Bauhofs eine Blinkaufforderung angebracht, so dass haltende Busse beim 
An- und Abfahren sowie beim Halten die Warnblinkanlage einschalten, um 
erhöhte Aufmerksamkeit zu generieren.

Bitte beachten Sie die nachfolgenden Verhaltensweisen, um allen Ver-
kehrsteilnehmern die größtmögliche Sicherheit zu bieten:
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Beispiel 1:
Sie fahren hinter einem Linienbus oder 
einem Schulbus her.
Sobald der Bus – während der Fahrt – das 
Warnblinklicht einschaltet, dürfen Sie ihn 
nicht mehr überholen.
Absolutes Überholverbot.

Beispiel 2:
Der Bus hält mit eingeschaltetem Warn-
blinklicht an einer Haltestelle (auch 
Haltebucht) an, um Fahrgäste ein- oder 
aussteigen zu lassen.
Nun dürfen Sie mit Schrittgeschwindig-
keit (= 4-7 km/h) am Bus vorbeifahren. 
Fahrgäste dürfen aber nicht gefährdet oder 
behindert werden. Wenn nötig, müssen Sie 
anhalten.

Beispiel 3:
Sie kommen einem Schul- oder Linienbus 
entgegen, der auf einer Fahrbahn mit Ge-
genverkehr (also ohne bauliche Trennung 
der Fahrbahn) mit eingeschaltetem Warn-
blinklicht an einer Haltestelle steht, um 
Fahrgäste ein oder aussteigen zu lassen. 
Auch an diesem dürfen Sie nur mit  
Schrittgeschwindigkeit (= 4-7 km/h)  
vorbeifahren. 
Fahrgäste dürfen nicht gefährdet oder 
behindert werden. Wenn nötig, müssen 
Sie anhalten.































































 































































 

Verhalten an Bushaltestellen – Kennen Sie die Regeln?
An Bushaltestellen besteht immer eine besondere Gefahr:
Fußgänger, die die Fahrbahn überqueren, werden häufig von vorbeifahrenden 
Kraftfahrzeugen angefahren oder jedenfalls gefährdet.
Mit der jetzigen Regelung, die sowohl innerorts als auch außerorts gilt, sollen die 
Fahrgäste, insbesondere die am meisten gefährdeten Verkehrsteilnehmer, nämlich 
Kinder und ältere Menschen, im Straßenverkehr besser geschützt werden.
Die drei wichtigsten Fallbeispiele, die beachtet werden müssen, sind:
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Sperrung des Ankerplatzes für den Oscheffer Adventsmarkt

Parkverbot auf dem Ankerplatz:
Für Aufbauarbeiten zum „11. Oscheffer - Adventsmarkt“ wird ein Parkverbot auf dem 
Ankerplatz ab Donnerstag, 30.11.2023, 07:00 Uhr angeordnet.  

Zufahrt und Vollsperrung des Ankerplatzes:
Zur Durchführung des Adventsmarktes wird der Ankerplatz ab Donnerstag, 30.11.2023, 
07:00 Uhr bis Sonntag, 03.12.2023, ca. 23:00 Uhr für den Fahrzeugverkehr vollgesperrt.

Die Zufahrt zur Schulstraße und Schwanengasse erfolgt ab Donnerstag, 30.11.2023, 
ab 07:00 Uhr über die Kleine Schulgasse.



Kein Obst- und Gemüsestand 
am Adventsmarkt-Wochenende
Am 2. und 3. Dezember 2023 findet unser tra-
ditioneller Oscheffer Adventsmarkt statt. 
Aus diesem Grund wird es am Samstag keinen 
Marktstand mit Obst und Gemüse geben. 

Ablesung der Wasseruhren
Ab Freitag, den 17. November 2023, beginnen 
Beauftragte der Gemeinde Mainaschaff mit 
dem Ablesen der Wasseruhren. Die Ableser 
kommen wie in den Vorjahren grundsätzlich 
unangemeldet zu Ihnen nach Hause. Sie füh-
ren einen gemeindlichen Ausweis mit, der auf 
Verlangen vorgezeigt wird.
Wenn eine persönliche Ablesung nicht mög-
lich ist, oder Sie das generell nicht wünschen, 
können Sie dem Ablesedienst den Zählerstand 
selbstverständlich auch per E-Mail: 
ablesedienst.sammer@web.de
oder telefonisch mitteilen: Tel. 06021/76247
Tagsüber ist ein Anrufbeantworter geschaltet! 
Gerne können Sie die erforderlichen Daten 
(Name, Anschrift, Telefonnummer, Zählerstand 
und Zählernummer) direkt auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Claudia Rothaug, Tel. 06021/705-57,
E-Mail: claudia.rothaug@mainaschaff.de
Bitte sorgen Sie als Hauseigentümer bzw. Mie-
ter dafür, dass die Wasseruhren frei zugänglich 
sind.
Ihre Gemeindeverwaltung

Satzung zur Änderung der  
Beitrags- und Gebührensatzung  
zur Wasserabgabesatzung 
(BGS/WAS) vom 22.11.2023
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde 
Mainaschaff folgende Satzung:

§ 1 - Satzungsänderung
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung (BGS/WAS) der Gemein-
de Mainaschaff vom 02.12.2009, veröffent-
licht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff 
Nr. 49 vom 04.12.2009, in der Fassung vom 
29.11.2021 wird wie folgt geändert:

§ 10 Verbrauchsgebühr
Abs. 1 erhält folgende Fassung:
(1)  1Die Verbrauchsgebühr wird nach Maßgabe 

der nachfolgenden Absätze nach der Men-
ge des aus der Wasserversorgungseinrich-
tung entnommenen Wassers berechnet. 
2Die Gebühr beträgt 2,73 EUR pro Kubik-
meter entnommenen Wassers zuzüglich 
der gesetzlich geltenden Mehrwertsteuer.

Abs. 3 erhält folgende Fassung:
(3)  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sons-

tiger beweglicher Wasserzähler verwendet, 
beträgt die Gebühr 2,73 EUR pro Kubikme-
ter entnommenen Wassers. 2Die Gebühr 
beträgt 2,73 EUR pro Kubikmeter entnom-
menen Wassers zuzüglich der gesetzlich 
geltenden Mehrwertsteuer.

§ 2 - Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.12.2023 in Kraft.
Mainaschaff, den 22.11.2023
Gemeinde Mainaschaff
gez.   - S i e g e l –
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister
Hinweis: Derzeit beträgt die gesetzliche Mehr-
wertsteuer auf die Wassergebühr 7 %.

Satzung zur Änderung der  
Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung 
(BGS/EWS) vom 22.11.2023
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde 
Mainaschaff folgende Satzung:

§ 1 - Satzungsänderung
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung (BGS/EWS) der Gemein-
de Mainaschaff vom 02.12.2009, veröffent-
licht im Amtsblatt der Gemeinde Mainaschaff 
Nr. 49 vom 04.12.2009, in der Fassung vom 
29.11.2021 wird wie folgt geändert:
§ 10 Einleitungsgebühr
Abs. 1 erhält folgende Fassung:
(1)  1Die Einleitungsgebühr wird nach Maßga-

be der nachfolgenden Absätze nach der 
Menge der Abwässer berechnet, die der 
Entwässerungseinrichtung von den ange-
schlossenen Grundstücken zugeführt wer-
den. 2Die Gebühr beträgt 2,42 EUR pro 
Kubikmeter Abwasser.

§ 2 - Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.12.2023 in Kraft.
Mainaschaff, den 22.11.2023
Gemeinde Mainaschaff
Gez.    - S i e g e l -
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister7

Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff



Bericht aus der Bauausschusssitzung vom 21.11.2023
TOP 01 A  Tektur 22/23 zum Bauantrag 11/19/T2: Neubau Werkhalle - 
   Erweiterung am Bestand
   Betzenbühl 1; Flst.-Nr. 2000/3
Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff erteilt der 
   geplanten 2.Tektur zum Bauvorhaben „Neubau Werkhalle - Erweiterung 
   am Bestand“ im Betzenbühl 1, Flst.-Nr. 2000/3, in vorgelegter Fassung das  
   gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.
   Ja-Stimmen:  8
   Nein-Stimmen:  0

TOP 02 A  Bauvoranfrage 20/23: Errichtung Tiny-Haus/Mobilheim
   Hauptstraße 159; Flst.-Nr. 3263/4
Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff stellt der  
   eingereichten Bauvoranfrage „Errichtung Tiny-Haus/Mobilheim“ in der 
   Hauptstraße 159, Flst.-Nr. 3263/4, das gemeindliche Einvernehmen nach 
   § 36 BauGB in Aussicht.
   Ja-Stimmen:  7
   Nein-Stimmen:  1

TOP 04  Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 24.10.2023

Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderates Mainaschaff genehmigt  
   den öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 24.10.2023.
   Ja-Stimmen:  8
   Nein-Stimmen:  0

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 21.11.2023
TOP 01  Grundsatzbeschluss: Rückübertragung Grundstück FlSt.Nr. 987 
   (Kita Peter und Paul) sowie Übernahme des Gebäudes auf Basis des 
   Notarvertrages vom 28.07.1971
Am 28. Juli 1971 wurde ein Grundstücks-Überlassungsvertrag zwischen der Gemeinde Maina-
schaff und der Katholischen Kirchenstiftung St. Peter und Paul, deren gesetzlicher Vertreter die 
hiesige Kirchenstiftung St. Margaretha ist, geschlossen.
In dieser Urkunde wurde das Grundstück FlNr. 987 der Katholischen Kirchenstiftung St. Peter und 
Paul zum Zwecke der Errichtung und des Betriebes eines Kindergartens unentgeltlich überlassen.
Mit Schreiben vom 07.11.2023 bot die Katholische Kirchenstiftung St. Peter und Paul Mainaschaff, 
den Kindergarten St. Peter und Paul in der Behringstraße der Gemeinde, zu den Bedingungen aus 
dem Notarvertrag vom 28.07.1971, zur Rückübertragung an.
Vorausgesetzt, die Rückübertragung des Grundstücks und des Gebäudes hat Erfolg, wird ein 
Überlassungsvertrag zwischen der Gemeinde Mainaschaff und der Johannesgemeinschaft e.V. 
zum Betrieb der Kindertagesstätte zu gegebener Zeit geschlossen.
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die Verwaltung, die Rückübertragung 
   des Grundstücks FlNr. 987 und die Übernahme des Kita-Gebäudes auf Basis  
   des Notarvertrags vom 28.07.1971 in die Wege zu leiten. Dem Ersten 
   Bürgermeister wird die Vollmacht erteilt, die Rückübertragung notariell 
   abzuwickeln. Die Rückübertragung ist vorbehaltlich der Genehmigung des  
   Haushalts 2024 zu vereinbaren.
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0
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TOP 02  Entscheidung über die Änderung der Benutzungs-Entgeltordnung für die 
   gemeindlichen Hallen, Schulsportanlagen und sonstigen Sportanlagen  
   der Gemeinde Mainaschaff
In der Gemeinderatssitzung am 24.10.2023 wurde die Änderung der Benutzungs-Entgeltordnung 
für die gemeindlichen Hallen vorgestellt. 
Alle in der Sitzungen vorgeschlagenen Änderungen sind jetzt in der Benutzungs-Entgeltordnung 
eingearbeitet. 

Beschluss: Der Gemeinderat Mainschaff stimmt der vorgestellten Benutzungs-
   Entgeltordnung für die gemeindlichen Hallen, Schulsportanlagen und 
   sonstigen Sportanlagen in der vorgestellten Fassung zu. Die Erhöhung der  
   Benutzungsentgelte erfolgt ab dem 01.01.2024.
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0

TOP 03  Entscheidung über die Änderung der Satzung über den Betrieb und 
   die Nutzung des gemeindlichen Grillplatzes (Grillplatzsatzung); 
   Gebührenregelung
Durch die Aufnahme der Mietentgelte für den Grillplatz in die gemeindliche Benutzungs-Entgeltord-
nung ist die Gebührenregelung in § 6 der Grillplatzsatzung überholt. Somit wird die Regelung für 
die Benutzungsgebühr aus der Grillplatzsatzung gestrichen. 

Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die Satzung zur Änderung der 
   Satzung über den Betrieb und die Nutzung des gemeindlichen Grillplatzes  
   (Grillplatzsatzung) in der vorstehenden Form.  
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0

TOP 04  Information über die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags und Geschäfts-
   führung  der Forstbetriebsgemeinschaft Main-Spessart-Odenwald 
   w.V. Odenwald 
Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Main-Spessart Odenwald ist ein Zusammenschluss aus 
Waldbesitzern im Landkreis Miltenberg und Aschaffenburg. Sie koordiniert und organisiert die Zu-
sammenarbeit der Mitglieder, aktuell vor allem im Bereich Holzverkauf. Aktuell ist eine Neuorgani-
sation angestrebt.
Für die Gemeinde Mainaschaff bedeutet die vorgesehene Neuorganisation der Geschäftsführung 
eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrages von ca. 166,21 €:

Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt der Neuordnung der 
   Geschäftsführerstelle zu, die damit verbundene Erhöhung der Mitglieds-
   beiträge wird akzeptiert.
Ja-Stimmen:  17
Nein-Stimmen:  0

TOP 05  Entscheidung über die Festsetzung neuer Fahrzeug- und 
   Geräteverrechnungssätze ab 2024
Die derzeitigen Verrechnungssätze für Fahrzeuge und Geräte wurden zuletzt ab dem Jahr 2016 
festgesetzt. Eine Überprüfung dieser Sätze durch die Verwaltung findet alle zwei Jahre statt. Bis-
lang wirkten sich die geringeren Steigerungen nicht derart aus, dass eine Preisanpassung erfolgen 
musste. Nun beträgt die Steigerungsrate der vergangenen zwei Jahre jedoch ca. 11,3 %.

Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt für Einsätze der gemeindlichen 
   Fahrzeuge, Geräte und sonstigen Gegenstände ab dem 01.01.2024 
   nachfolgend aufgeführte Sätze für die Verrechnung an Dritte:
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   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0

TOP 06  Richtlinien zur Förderung des kommunalen Klimaschutzes: 
   Beratung und Abstimmung über das weitere Fortführen
In seiner Sitzung vom 21.12.2021 hat der Gemeinderat die „Richtlinien zur Förderung des kommu-
nalen Klimaschutzes“ ab dem 01.01.2022 beschlossen.
Die bereitgestellten Haushaltsmittel 2022 in Höhe von 30.000 € wurden mit dem Haushaltsplan 
2023 um weitere 20.000 € aufgestockt. Dieses Gesamtbudget (50.000 €) ist nun erschöpft. Förde-
rungen wurden bislang vollständig in Anspruch genommen. Ein deutlicher Trend lässt sich bei den 
sog. Balkonkraftwerken erkennen, die nicht nur recht schnell installiert und betriebsbereit sind, die 
Anschaffungskosten für solche Anlagen sind auch im Laufe des Jahres stark gesunken.
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, die „Richtlinien zur Förderung 
   des kommunalen Klimaschutzes“ mit weiteren Mitteln in Höhe von 
   25.000,00 € auszustatten. Für das Haushaltsjahr 2023 sollen die Zuschüsse  
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   als überplanmäßige Ausgabe behandelt werden, die verbleibenden Restmittel  
   sollen im Haushaltsjahr 2024 entsprechend in den Haushaltsplan eingestellt  
   werden.
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, den Zuschussbetrag unter 
   Nummer 3 (Minisolaranlagen/Balkonkraftwerke) der „Richtlinien zur 
   Förderung des kommunalen Klimaschutzes“ ab dem 01.12.2023 von 
   derzeit 200,00 € auf 100,00 € zu senken.
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0

TOP 07  Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Hebesätze bei den 
   Realsteuern der Gemeinde Mainaschaff (Hebesatzsatzung) sowie 
   Informationen zur Grundsteuerreform
In seiner Sitzung vom 24.10.2023 hat der Gemeinderat beschlossen, die Hebesätze für die Grund-
steuer A / B und die Gewerbesteuer (Realsteuern) für das Jahr 2024 zu belassen. In Vorgriff auf die 
Grundsteuerreform ab 2025 ist es sinnvoll die Hebesätze losgelöst von der Haushaltssatzung bei 
Bedarf anpassen zu können. Daher wird empfohlen die Realsteuerhebesätze in separater Satzung 
zu regeln.
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt den Erlass der Satzung über 
   die Festsetzung der Hebesätze bei den Realsteuern der Gemeinde 
   Mainaschaff (Hebesatzsatzung) in der vorliegenden Form.
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0

TOP 08 A  Entscheidung über die Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
   Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS zur EWS)
In der Gemeinderatssitzung vom 24.10.2023 wurde die Erhöhung der Kanalgebühr beschlossen:
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt den Erlass der Satzung zur 
   Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
   in der vorliegenden Form.
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0
TOP 08 B Entscheidung über die Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
   Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS zur WAS)
In der Gemeinderatssitzung vom 24.10.2023 wurde die Erhöhung der Wassergebühr beschlossen.
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt den Erlass der Satzung zur 
   Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
   in der vorliegenden Form. 
   Ja-Stimmen:  17
   Nein-Stimmen:  0

TOP 09  Mainwanderweg/Radweg SÜD: 2. Nachtrag zum Nutzungsvertrag 
   826/3010 mit der Wasserstraßen - und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 
Die Gemeinde Mainaschaff hat mit der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Was-
serschifffahrtsamt Aschaffenburg, einen Nutzungsvertrag (Nr. 826/3010) am 13.08.1984 und eine 
Nachtragsvereinbarung am 31.07./06.08.1987 geschlossen. Der Gegenstand des Vertrages ist die 
Gestattung der Errichtung und des Betriebs eines Mainwanderwegs auf mehreren bundeseigenen 
Grundstücken entlang des Mainufers.
Aufgrund der geplanten Verbreiterung soll ein Nachtrag zum ursprünglichen Vertrag geschlossen 
werden.
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt dem 2. Nachtrag zum Nutzungsvertrag  
   826/3010 mit dem Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Main, Obernauer 
   Straße 6 in 63739 Aschaffenburg „WSV“ mit folgendem Inhalt zu:
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    neu
Punkt I 1.2
Nutzungszweck  „Der Nutzer wird die Nutzfläche (Punkt 1.1) zu folgenden   
    Zwecken nutzen und betreiben (Nutzung):
    Flächennutzung als Grünanlage
    Verbreiterung des Mainwanderweges im Bereich Main-km   
    80,37 - 84,2 rechtes Ufer Uferweg mit einem ca. 2 m 
    breiten Unterhaltungsstreifen 
    zwecks Freizeit und Erholung.“

   Ja-Stimmen:                   17 
    Nein-Stimmen:  0

TOP 10  Projekt Friedhofsentwicklung: Entscheidung über die Ausführung der 
   Abschlusskante der aktuell leerstehenden Gräber im Friedhof
Am 09.11.2023 tagte die Friedhofskommission und beriet unter anderem über das künftige Ausse-
hen der leerstehenden Gräber. Hierbei wurden mögliche Abschlüsse der Grabanlagen vorgestellt 
und diskutiert.
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die Ausführung der künftigen 
   leerstehenden Grabanlagen auf dem Gelände des Friedhofs mit einer breiten  
   Stahlkante, entsprechend dem vorgestellten Mustergrab B und folgt damit 
   den Empfehlungen bzw. der Entscheidung der Friedhofskommission. 
   Die Vergabe der Arbeiten zum Anfertigen der Stahlabschlusskanten erfolgt in  
   einem separaten Beschluss.
   Ja-Stimmen:                   17 
   Nein-Stimmen:  0

TOP 13  Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift 
   vom 24.10.2023
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt den öffentlichen Teil der 
   Sitzungsniederschrift vom 24.10.2023.
   Ja-Stimmen:                   17 
   Nein-Stimmen:  0

TOP 27  Beratung und Entscheidung über die Schaffung einer Stelle als 
   Sozialarbeiter/in im Jugendzentrum Mainaschaff
Mit der Fertigstellung des Umbaus des Jugendzentrums Mainaschaff soll das Angebot für Jugend-
liche in Mainaschaff erweitert werden. Für einige Aufgaben soll ein/e Sozialarbeiter/in angestellt 
werden.
Beschluss: Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, vorbehaltlich der Entscheidung 
   über den Stellenplan 2024, die Schaffung einer Stelle als Sozialarbeiter/in 
   im Jugendzentrum Mainaschaff. Die Einstellung erfolgt unbefristet und in 
   Vollzeit. Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe S 11b TVöD-SuE.
   Ja-Stimmen:                   17 
   Nein-Stimmen:  0
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... bleiben Sie mobil im Ort!

Rufbus Mainaschaff
Immer montags und donnerstags, 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Abholung alle 30 Minuten möglich.
Kosten: 5 Euro pro Fahrt / Person – Tel. 0 60 21 / 7 05 - 99



Öffentlichkeitsbeteiligung für 
Bürgerinnen und Bürger an der 
Lärmaktionsplanung des 
Eisenbahn-Bundesamtes  
(Runde 4)
Das Eisenbahn-Bundesamt startet am 20. No-
vember 2023 die zweite Phase der Öffentlich-
keitsbeteiligung im Rahmen der Lärmaktions-
planung. Bis zum 2. Januar 2024 können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger der Bundesrepu-
blik Deutschland an der Lärmaktionsplanung 
(Runde 4) beteiligen. Hierfür hat das Eisen-
bahn-Bundesamt die Beteiligungsplattform auf 
der Internetseite laermaktionsplanung-schie-
ne.de freigeschaltet.
In der zweiten Phase der Öffentlichkeitsbeteili-
gung haben die Menschen die Möglichkeit, sich 
umfassend zum Entwurf des Lärmaktionsplans 
(Runde 4) sowie zum Verfahren der Lärmakti-
onsplanung und der Öffentlichkeitsbeteiligung 
zu äußern. Der Entwurf zum Lärmaktionsplan 
steht allen Interessierten auf der genannten 
Beteiligungsplattform zur Verfügung.

Eine Beteiligung ist für Bürgerinnen und Bürger 
ohne Anmeldung oder Registrierung möglich. 
Lediglich eine E-Mail-Adresse muss angege-
ben werden. Jede Person kann sich nur einmal 
beteiligen. 
Weitere Informationen zur Teilnahme finden 
alle Interessierten auf 

laermaktionsplanung-schiene.de 
Sie können das Eisenbahn-Bundesamt unter-
stützen, indem Sie die Information den Bür-
gerinnen und Bürgern in Ihrer Kommune zur 
Verfügung stellen. Bei weiteren Fragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Eisenbahn-Bundesamtes gern zur Seite.
Bitte beachten Sie: Für die Vertretung der kom-
munalen Verwaltung gibt es eine gesonderte 
Beteiligung.
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Keine Kinderreisepässe mehr 
ab dem 1.1.2024
Ab dem 1.1.2024 werden keine Kinderrei-
sepässe mehr ausgestellt.
Wichtig ist: Jeder Kinderreisepass, der 
bereits ausgestellt ist, verliert nicht seine 
Gültigkeit.
Kinder, egal welchen Alters, bekommen 
je nach Reiseziel einen Personalausweis 
oder Reisepass.
Bei einer bevorstehenden Reise ist daher 
auf die jeweilige Bearbeitungszeit der Aus-
weise zu achten. Personalausweise haben 
eine aktuelle Bearbeitungszeit von zwei 
bis drei Wochen bei der Bundesdruckerei 
in Berlin, bei Reisepässen kann die Bear-
beitungszeit bis zu vier Wochen betragen.
Zur Beantragung wird grundsätzlich immer 
der alte Ausweis oder alternativ die Ge-
burtsurkunde, ein biometrisches Lichtbild 
(nicht älter als ein halbes Jahr) und die 
Einverständniserklärung beider sorgebe-
rechtigter Elternteile inklusive Ausweisko-
pie der Eltern benötigt.  
Für Fragen stehen wir unter Tel. 06021-
70545 oder per Mail unter 
buergerbuero@mainaschaff.de 
gern zu Verfügung.

Sonstige Behörden

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Nebenstelle Mainaschaff

Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir 
einen weiteren Kurs an:
232850 Acrylmalen - 
Wochenendkurs Esther Ortolf 
Sie beschäftigen sich gerne mit Farben? Die-
ser Kurs zeigt Ihnen Möglichkeiten, auch wenn 
Sie glauben, nicht malen zu können. Neben 
dem herkömmlichen Malen mit Pinseln auf 
Leinwand, werden Sie mit Spachteln und an-
deren Werkzeugen arbeiten und dabei dru-
cken (z.B. mit Folie), strukturieren (z.B. mit 
einem Zahnspachtel), abkleben und viele an-
dere Arten des Umgangs mit unterschiedlichen 
Materialien ausprobieren. Sie werden von den 
Ergebnissen überrascht sein. 
Zusätzliche Materialkosten werden von der 
Kursleiterin eingesammelt. 
42,50 €, mind. 8 Personen 
Fr, 08.12.2023, 18:00 - 20:15 Uhr 
Sa, 09.12.2023, 10:00 - 17:00 Uhr 
Mainaschaff, Ascapha-Schule, Schillerstr. 1

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de



Adventslesen
Am 3. Adventssamstag lesen wir während der 
Ausleihzeit für alle Kinder ab 4 Jahren in un-
serer Kinderbücherei eine schöne Weihnachts-
geschichte vor. Los geht’s ab ca. 15 Uhr. Wir 
freuen uns auf viele kleine und große Zuhörer. 
Ihr Büchereiteam
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ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll: 
 Dienstag,  28.11.2023
 Dienstag,  12.12.2023 
Biomüll:
 Dienstag,  05.12.2023
 Dienstag,  19.12.2023
Gelber Sack:
 Montag,  27.11.2023
 Donnerstag,  21.12.2023
Papiertonnen:
 Freitag,  15.12.2023 
 Montag, 15.01.2024

Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
 www.werner-entsorgt.de oder unter
 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
 nachgelesen werden.

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Figurentheater „Hase & Holunderbär“
Unser Kindertheater am 30.11.2023 ist ausver-
kauft. Wir freuen uns auf eine tolle Veranstal-
tung mit vielen kleinen Besuchern. 
Buchadventsausstellung
Auf unseren Ausstellungstischen liegen viele 
Weihnachtsbücher für Sie zum Ausleihen be-
reit. Egal ob Sie auf der Suche nach neuen 
Anregungen für die Weihnachtsbäckerei sind, 
oder ob Sie einen Roman für den Abend am 
Kamin suchen – wir haben eine große Auswahl 
ausgestellt. Kommen Sie doch einfach mal 
zum Stöbern vorbei. Wir freuen uns auf Sie. 

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Würzig und knusprig –  
Spekulatius mit Honig
Traditionell gebacken von Kleinbauern aus La-
teinamerika. Vor allem der aromatische Honig 
aus Guatemala verleiht dem traditionellen Ge-
bäck eine wunderbar ausgewogene Note.
Sie finden uns auf dem 11. Oscheffer Advents-
markt am Ankerplatz.
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff

Sonstiges

Finanzielle Förderungen für 
Öko-Kleinprojekte  
bis zum 01.02.2024
Für den Auf- und Ausbau einer regionalen 
Bio-Wertschöpfungskette oder zur Bewusst-
seinsbildung für regionale Bio-Lebensmittel im 
Landkreis Aschaffenburg. 
1. Förderaufruf lesen und schauen, ob Klein-
projekte die Kriterien erfüllen
2. Formulare ausfüllen und Frist beachten (1. 
Februar 2024)
3. Gremiumsentscheidung abwarten und hof-
fentlich 50% Förderung erhalten
Ein Kleinprojekt darf ein Gesamtvolumen von 
20.000 € netto nicht übersteigen. Das Kleinpro-
jekt darf noch nicht begonnen sein und muss 
bis zum 20. September 2024 umgesetzt und 
abgerechnet werden. Der maximale Förder-
satz beträgt 50% (max. 10.000€).
Tragen Sie mit Ihren Kleinprojekten dazu bei, 
den Ökolandbau in der Region voranzutreiben.
Kontakt und weitere Informationen:
Inga-Maria Gräf
Projektmanagerin Öko-Modellregion Landkreis 
Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21 / 394 – 276 | 
E-Mail: 
Oekomodellregion@
Lra-ab.bayern.de
www.oekomodellregion-ab.de
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Polizeipräsidium 
Unterfranken

www.polizei.bayern.de/unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

  Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!
  Der Anrufer macht Druck? 
Das ist Teil der Masche. Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals Vermögen  
von Ihnen, um Ermittlungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder Schmuck an Unbekannte!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt
etwas verdächtig vor?

Im Zweifel auflegen und  
die Polizei anrufen!



Fortbildungskalender für das 
Soziale Ehrenamt 2023/2024
Vortrag: „Der WEISSE RING e.V.: Hilfe für 
Opfer von Gewalt“
Am Mittwoch, den 13. Dezember 2023 von 
18:30 bis 20:00 Uhr findet in Aschaffenburg-
Damm, Haus der Begegnung, St. Josef, Uh-
landstr. 6, für alle ehrenamtlich Tätigen, die 
sich im Rahmen eines sozialen Ehrenamts 
engagieren sowie weitere Interessierte ein Vor-
trag zum Thema „Der WEISSE RING e.V.: Hilfe 
für Opfer von Gewalt“ statt.
Der WEISSE RING hilft Menschen, die Opfer 
von Kriminalität und Gewalt geworden sind. 
Die Helferinnen und Helfer des WEISSEN 
RINGS bieten den Opfern Begleitung und Be-
ratung an. Bei Bedarf wird juristischer und psy-
chologischer Beistand vermittelt. Bei finanziel-
ler Not können auch finanzielle Hilfen vermittelt 
werden. 
Ziel des WEISSEN RINGS ist es, Opfer von 
Gewalt nicht alleine zu lassen und sich in Poli-
tik und Öffentlichkeit für sie einzusetzen. 
Außenstellenleiter Wolfgang Schwarz wird die 
Arbeit des WEISSEN RINGS an diesem Abend 
vorstellen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist bis zum 06. Dezember 2023 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de 
erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fortbildungs-
reihe für das Soziale Ehrenamt statt. Weitere 
Veranstaltungstermine sind im Fortbildungs-
kalender 2023/2024 veröffentlicht. Für Rück-
fragen stehen Ihnen Frau Kunkel oder Frau 
Dietz, Landratsamt Aschaffenburg, Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement, Tel.: 0 60 21 / 
394 – 321, E-Mail: Buergerengagement@Lra-
ab.bayern.de, bzw. Herr Oberle, Fachdienst 
Gemeindecaritas, Tel.: 0 60 21 / 392 – 230, E-
Mail: b.oberle@caritas-aschaffenburg.de ger-
ne zur Verfügung.

Aktivsenioren Bayern e.V.
Unterstützung für den Mittelstand und für 
Existenzgründer- Sprechstunden im 
Bildungsbüro der Stadt  
Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte 
beraten Betriebe, die Unterstützung suchen, 
einmal im Monat. Nächster Termin ist, Diens-
tag 05.Dezember 2023 von 10 bis 12 Uhr, im 
Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg, Pfaf-
fengasse 7. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins be-
raten in Fragen der Existenzgründung, 
Existenzsicherung bis hin zur Unternehmens-
nachfolge. Dabei werden alle Bereiche des 
Betriebes nach Verbesserungsmöglichkeiten 
durchleuchtet. Die Sprechstunden sind anmel-
dungsfrei und kostenlos und finden jeweils ein-
mal im Monat von 10 - 12 Uhr im Bildungsbüro 
der Stadt Aschaffenburg statt. Auch die über 

die Sprechstunde hinausgehende Beratung ist 
honorarfrei. Es werden lediglich Verwaltungs- 
und Fahrtkosten berechnet. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.aktivsenioren.de   -  Sie erreichen 
uns auch unter Tel.:  06021-9009288  
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten wir mit 
unseren langjährigen und äußerst vielseitigen 
Erfahrungen in Firmenführung, Projekt- und 
Firmenfinanzierungen, sowie Unternehmens-
gründung, -Nachfolge oder -Übergabe Hilfe-
stellungen bzw. ein projektbegleitendes Coa-
ching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut ver-
netzte aktive Mitglieder und damit ein enormes 
Erfahrungspotential, das wir gern – und dies 
größtenteils sogar ehrenamtlich - an mittel-
ständische Unternehmen weitergeben.

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Den Kiebitz in Bayern retten
Die Zahlen sprechen für sich: 80 Prozent der 
bayerischen Kiebitz-Brutpaare gin-gen in den 
vergangenen 20 Jahren verloren. Wie andere 
Wiesenbrüter findet er kaum noch passenden 
Lebensraum. Der BUND Naturschutz setzt al-
les daran, den Kiebitz im Freistaat zu erhalten.
„Ki-witt, ki-witt“ – wann haben Sie das zuletzt 
in den Feldern draußen gehört oder den Wie-
senbrüter in natura beobachtet? Denn der 
Vogel mit dem auffälligen Federschmuck auf 
dem Kopf – früher ein Allerweltsvogel – ist in 
Bayern inzwi-schen stark gefährdet. In vielen 
Regionen Deutschlands ist er bereits ganz ver-
schwunden. Der Kiebitz leidet durch den Ver-
lust und die Verschlechterung seiner Lebens-
räume durch:
• hohen Flächenverbrauch
• Zerschneidung von Lebensräumen 
  (z. B. für Verkehrswege wie Straßen)
• Störungen durch menschliche 
  Freizeitaktivitäten
• Am meisten setzt dem Kiebitz aber die   
  immer intensivere Landwirtschaft zu. 
Da ergeht es ihm nicht anders als den übrigen 
Wiesenbrütern, deren Bestände größtenteils 
ebenfalls stark gefährdet sind. Denn die Land-
wirtschaft hat sich in den vergangenen Jahr-
zehnten komplett verändert. Das zeigt sich 
sehr stark am Grünland. Ehemals schlecht 
nutzbare, magere nasse Wiesen und Weiden 
wurden im großen Stil trockengelegt und durch 
häufiges Düngen in artenarmes Einheitsgrün 
umgewandelt, das viele Male pro Sommer ge-
mäht wird. Oft wurde das Grünland gleich in 
Äcker umgewandelt oder bebaut. Feuchtwie-
sen – die natürlichen Bruträume von Kiebitzen 
– sind besonders selten geworden. Die Kiebit-16



ze weichen deshalb zur Brut immer öfter auf 
noch unbestellte Äcker aus. Wenn die Bauern 
dann Mitte April mit der Bodenbearbeitung und 
Aussaat beginnen, ist das ein Desaster für Eier 
und Küken: Bis zu 90 Prozent der wichtigen 
ersten Brut sterben durch landwirtschaftliche 
Maschinen.
Deshalb betreut der BUND wichtige Kiebitz-
projekte zusammen mit den Landwir-ten. Die 
Revier- und Neststandorte der Wiesenbrüter 
werden erfasst und mit dem Landwirt Maßnah-
men zum Gelegeschutz vereinbart. Davon pro-
fitieren auch an-dere Wiesenbrüter wie Großer 
Brachvogel, Uferschnepfe und Wachtelkönig. 
Mögliche Vermeidungsmaßnahmen:
• Grünlandmahd erst ab 1. Juni, kein 
  Walzen nach 15. März, Anlage von        
  Ackerrandstreifen, Anlage und Pflege 
  (Mahd, Grubbern ab 1. August) von     
  Acker-Stilllegungsflächen, keine Biozide 
• Anlage von Feuchtstellen 
• Vermeidung von Störungen an den 
  Brutplätzen (Anfang März bis Anfang Juni)
Weitere Infos: https://www.bund-naturschutz.
de/tiere-in-bayern/kiebitz

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Letzte Hilfe
Mittwoch, 29.11.2023 Beginn 17.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem letz-
ten Weg
Im „Letzte-Hilfe-Kurs“ geht es um Anregungen 
für den Umgang mit Trauer und Sterben im ei-
genen Umfeld.
Referenten: 
Petra Schwarzhaupt, Harald Krause
Kursort: Martinushaus Aschaffenburg
Stressbewältigung durch Achtsamkeit
Samstag. 02.12.2023 Beginn 10.00 Uhr
In dieser Online-Info-Veranstaltung können Sie 
sich ein Bild von den Kursinhalten des
8-Wochen-(MBSR)Kurses machen, der ab 
20.01.2024 im Martinushaus Aschaffenburg 
beginnt
Referentin: Claudia Manuela Dornfeld
Kintsugi
Samstag, 02.12.2023 Beginn 9.30 Uhr
Die Kunst, schwierige Zeiten in Gold zu ver-
wandeln
Referentin: Jenniffer Hartmann
tiefSEHtauchen
3teiliger Kurs ab Mittwoch 06.12.2023 Beginn 
19.30 Uhr
Mit einem Kurzfilm, meditativen Elementen 
und Gesprächen wollen wir uns mit Lebens-
und Glaubensfragen auseinandersetzen.
Referent: Burkard Vogt

Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 12.12.2023 Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontemplation
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 16.01./06.02.2024
Kalligrafie
Ein Wochenendkurs in Schmerlenbach
Freitag, 26.01.2024 Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 28.01.2024 Ende 13.00 Uhr
Thema: Englische Schreibschrift
Referent: Michael Pieroth
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach 
e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wöchent-
lich 20 Gruppen zu den Themen Depressio-
nen, Burnout, Ängste und Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge Leute ab 
18+, eine Gruppe für hochsensible Menschen, 
eine Online-Gruppe und eine Gruppe für Eltern 
psychisch kranker Kinder.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen helfen 
Betroffenen, aus ihrer sozialen Isolation her-
auszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,8°dH = Härtebereich mittel
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/gemein-
de/-/459/extLink

17

Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 15:00 Uhr



18

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 25. November 2023:
 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Ludwigstr. 2, Tel. 06021 39890
Sonntag, 26. November 2023:
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400
Montag, 27. November 2023:
 Rathaus-Apotheke, Kahl, 
 Hanauer Landstr. 5, Tel. 06188 2389
 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 30840
Dienstag, 28. November 2023:
 Marien-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Sandgasse 60, Tel. 06021 25519
Mittwoch, 29. November 2023:
 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
Donnerstag, 30. November 2023:
 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
 Franken-Apotheke, Goldbach, 
 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
Freitag, 1. Dezember 2023:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag: 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: Andrea Scheich
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
 Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
 Soziale Dienste: 
 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
 Ambulante Pflege:
 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
 Telefon 7 37 14
 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
 Raiffeisenbank Aschaffenburg
 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
 BIC: GENODEF1AB1
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
 Raiffeisenbank A`burg eG
 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
 BIC: GENODEF1AB1

Freitag, 24.11. 
15:00 Uhr  KEINE Stille Anbetung 
 in den Wintermonaten!
Samstag, 25.11. – 
Hl. Katharina von Alexandrien, Märtyrin
18:15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier und 
 Requiem für Ludwina Noe im Pfarrsaal
 Gebetsbitten:  
 Rosa u. Heinrich Sommer, Gudrun Sommer
 u. Amalie Braun
Sonntag, 26.11. – Christkönigssonntag
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 zum Christkönigssonntag im Pfarrsaal
 Gebetsbitten: 
 Verst. Ang. d. Fam. Goldhammer u. Roth; 
 Albert, Elly, Lothar u. Margit Bayer u. 
 Johann, Hilda, Reinhold u. Marianne Ott
Montag, 27.11. 
18:30 Uhr  Rosenkranz im Pfarrsaal 
 für Ludwina Noe und alle Verstorbenen
Dienstag, 28.11. 
19:30 Uhr  KEIN Abendgebet!
Mittwoch, 29.11. 
08:30 Uhr  Eucharistiefeier im Pfarrsaal
Donnerstag, 30.11. – Hl. Andreas, Apostel
19:00 Uhr  KEINE Eucharistiefeier
 in den Wintermonaten! 
Freitag, 01.12.  
15:00 Uhr  KEINE Stille Anbetung 
 in den Wintermonaten!     
Samstag, 02.12.  
18:15 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum 1. Advent
 in der Maintalhalle
Sonntag, 03.12. – 1. Adventsonntag – 
„Wozu brauchen wir Brücken?“
10:00 Uhr  Eucharistiefeier zum 1. Advent 
 in der Maintalhalle (mit Segnung der  
 Adventskränze, bitte vor d. Altar ablegen!)
16:00 Uhr  1. Adventlicher Zwischenstopp: 
 Familienandacht im Freien zum Thema:
 „Wozu brauchen wir Brücken?“ 
 (Treffpunkt auf dem Kirchplatz)
Ministranten                                                                              
#  Bis kurz vor Weihnachten gilt noch der GEL-
BE Dienplan. Wer den Plan verlegt hat, im 
Raum 7, in der Sakristei und im Pfarrbüro lie-
gen noch Dienpläne aus.
#  Für die Gottesdienste im Pfarrsaal zieht 
Euch bitte in der Sakristei um, bei den Gottes-
diensten in der Maintalhalle im Raum rechts 
neben der Bühne. Bei den Gottesdiensten im 
evangelischen Gemeindezentrum dient bitte in 
Zivil!



#  Wer einmal nicht ministrieren kann, sucht 
sich bitte selbst Ersatz! Bitte springt doch für-
einander ein! Solltet Ihr dennoch niemanden 
finden, sagt bitte im Pfarrbüro Bescheid!
#  Bringt zum Ministrieren bitte immer Eure Pla-
kette mit, die Ihr bei der Einführung erhalten 
habt!
Euer Pfarrer
Christkönigssonntag
Lesung aus dem Buch Ezechiel  
(34, 11-12.15-17)
So spricht Gott, der Herr: Jetzt will ich meine 
Schafe selber suchen und mich selber um sie 
kümmern. Wie ein Hirt sich um die Tiere seiner 
Herde kümmert an dem Tag, an dem er mitten 
unter den Schafen ist, die sich verirrt haben, so 
kümmere ich mich um meine Schafe und hole 
sie zurück von all den Orten, wohin sie sich 
am dunklen, düsteren Tag zerstreut haben. Ich 
werde meine Schafe auf die Weide führen, ich 
werde sie ruhen lassen – Spruch Gottes, des 
Herrn. Die verloren gegangenen Tiere will ich 
suchen, die vertriebenen zurückbringen, die 
verletzten verbinden, die schwachen kräftigen, 
die fetten und starken behüten. Ich will ihr Hirt 
sein und für sie sorgen, wie es recht ist. Ihr 
aber, meine Herde – so spricht Gott, der Herr 
–, ich sorge für Recht zwischen Schafen und 
Schafen, zwischen Widdern und Böcken.
Aus dem Evangelium nach Matthäus  
(25, 31-40)
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
Wenn der Menschensohn in seiner Herrlichkeit 
kommt und alle Engel mit ihm, dann wird er 
sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen. 
Und alle Völker werden vor ihm zusammen-
gerufen werden und er wird sie voneinander 
scheiden, wie der Hirt die Schafe von den 
Böcken scheidet. Er wird die Schafe zu sei-
ner Rechten versammeln, die Böcke aber zur 
Linken. Dann wird der König denen auf der 
rechten Seite sagen: „Kommt her, die ihr von 
meinem Vater gesegnet seid, nehmt das Reich 
in Besitz, das seit der Erschaffung der Welt für 
euch bestimmt ist. Denn ich war hungrig und 
ihr habt mir zu essen gegeben; ich war durstig 
und ihr habt mir zu trinken gegeben; ich war 
fremd und obdachlos und ihr habt mich aufge-
nommen; ich war nackt und ihr habt mir Klei-
dung gegeben; ich war krank und ihr habt mich 
besucht; ich war im Gefängnis und ihr seid zu 
mir gekommen.“ Dann werden ihm die Ge-
rechten antworten: „Herr, wann haben wir dich 
hungrig gesehen und dir zu essen gegeben, 
oder durstig und dir zu trinken gegeben? Und 
wann haben wir dich fremd und obdachlos ge-
sehen und aufgenommen, oder nackt und dir 
Kleidung gegeben? Und wann haben wir dich 
krank oder im Gefängnis gesehen und sind zu 
dir gekommen?“ Darauf wird der König ihnen 
antworten: „Amen, ich sage euch: Was ihr für 
einen meiner geringsten Schwestern und Brü-
der getan habt, das habt ihr mir getan.“  

Die Menschlichkeit entscheidet!
Das Kirchenjahr neigt sich dem Ende entge-
gen, bevor mit dem Ersten Advent ein neuer 
Anfang gemacht wird. Die Texte, die wir an die-
sem Christkönigssonntag in den Gottesdiens-
ten hören, rufen uns nochmals in Erinnerung, 
worauf es ankommt, wenn ER kommt, der sich 
in unser menschliches Leben begeben hat und 
am Ende der Zeiten wiederkommt. Jesus hat 
als Jude keine neue Religion gebracht, son-
dern ein neues Ethos, eine andere Sicht der 
Dinge und des Menschen. Darin ist ihm unser 
Papst Franziskus besonders nahe, der zur Zeit 
die Widerstände von Seiten etlicher Kardinäle 
(sagen wir besser „klerikaler Verwaltungsbe-
amter“) zu spüren bekommt, weil denen die 
Fragen und Anfragen des Papstes viel zu weit 
gehen. Aber diese Fragen sind wichtig, meine 
ich. Denn ob unser Leben vor Gott gelingt und 
ob wir das ewige Leben haben, hängt nicht 
am äußeren Fromm-Sein, sondern an unserer 
Menschlichkeit und ganz besonders an unserer 
Mitmenschlichkeit. In jedem Menschen, vor al-
lem in den Armen und Bedrängten dieser Erde, 
IHN zu entdecken, in ihren Augen SEINEN fra-
genden Blick zu sehen und mit unserem Leben 
eine Antwort zu geben – genau darauf kommt 
es an. Nicht mehr und nicht weniger wird einst 
von uns erwartet..!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Gotteslob im Winter
Bringen Sie während der Schließung unserer 
Kirche in den Wintermonaten zu den Gottes-
diensten an wechselnden Orten bitte möglichst 
Ihr eigenes Gotteslob mit! Dankeschön!
Pfarrer Georg Klar
Kirche St. Margaretha vom 20. November 
2023 bis Mitte März 2024 geschlossen !
Wie in den letzten drei Jahren muss unsere 
Pfarrkirche auch in diesem Jahr über die Win-
termonate geschlossen werden. Wie bekannt, 
ist der Dachstuhl in seiner Konstruktion sicher. 
Es besteht keine Gefahr für die Gottesdienst-
besucher und das Gebäude! Bei bestimmten 
Witterungsbedingungen im Winter können 
jedoch die geforderten Sicherheitsmargen 
unterschritten werden. Darum wurde uns die 
Nutzung des Langhauses und des Chores der 
Kirche in den Wintermonaten untersagt. Das 
heißt:  In der Zeit vom 20. November 2023 bis 
ca. Mitte März 2024 muss die Kirche für jegli-
che Nutzung gesperrt werden. Durch die Sper-
rung in den Wintermonaten wird das „relative 
Sicherheitsniveau“ um den Betrag der im Win-
ter möglichen Schneelasten erhöht. Der Be-
reich der „alten Kirche“ (also der Kirchenraum 
unter der Empore) kann weiterhin als Kapelle 
genutzt werden. In diesem Bereich befindet 
sich die historische Dachkonstruktion, die kei-
ne Defizite in der Standsicherheit aufweist.
Gerade in der bevorstehenden Advents- und 
Weihnachtszeit wollen wir den Gemeindemit-
gliedern aber weiterhin lebendige Gottesdiens-
te anbieten. Darum sind wir der Gemeinde Mai-20



naschaff sehr dankbar, dass sie uns für etliche 
Gottesdienste (gerade über Weihnachten) wie-
der die Maintalhalle zur Verfügung stellt. Eini-
ge Gottesdienste am Wochenende werden wir 
dankeswerterweise wieder im evangelischen 
Gemeindezentrum St. Markus feiern können, 
öfters werden wir auch in unseren Pfarrsaal 
ausweichen. Alle Gottesdienste unter der Wo-
che (außer die Roraten) werden wir wieder im 
Pfarrsaal feiern. Über Einzelheiten, besonders 
über die jeweiligen Gottesdienstorte, werden 
wir Sie über Aushänge in den Schaukästen 
und ebenso über das Mitteilungsblatt informie-
ren. Und auch auf der Homepage www.sankt-
margaretha-mainaschaff.de werden wir stets 
aktuelle und wichtige Informationen einstellen.
Übrigens steht wie in den letzten drei Wintern 
auch heuer der hintere Teil unserer Kirche täg-
lich von 8.00 bis 20.00 Uhr für das persönliche 
Gebet offen. Herzlich willkommen!
Georg Klar, Pfarrer
Günter Herold, Kirchenpfleger
Homepage
Diese Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
allen unseren Veranstaltungen, verschiedene 
Predigten, Texte und Gebete (wie etwa einige 
aktuelle Friedensgebete) sowie Links zu wei-
teren interessanten Seiten finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.sankt-margaretha-
mainaschaff.de ! Schauen Sie doch wieder mal 
vorbei!
Wolfram Endemann
Alle Jahre wieder…
… kommt in Mainaschaff der Nikolaus zu Ih-
nen und Ihren Kindern. Wenn Sie also möch-
ten, dass der Nikolaus mit seinem Knecht am 
5. oder 6. Dezember 2023 zwischen 16.00 und 
19.00 Uhr auch Ihren Kindern ein Leuchten in 
die Augen zaubert, melden Sie sich bitte bis 
zum 25. November per E-Mail an dietz.la@
gmx.de bei seiner Helferin Laura Dietz. Der Ni-
kolaus wird zu Ihnen nach Hause kommen und 
die guten und weniger guten Taten aus dem 
vergangenen Jahr aus dem großen Goldenen 
Buch verlesen und nach einem Sprung über 
die Rute die Geschenke verteilen. Verfassen 
Sie bitte hierzu stichpunktartig für jedes Kind 
einen Eintrag für das Goldene Buch und wer-
fen Sie diesen zusammen mit dem Unkosten-
beitrag von 10 € für das erste und 5 € für jedes 
weitere Kind in einen beschrifteten Umschlag 
bis spätestens 1. Dezember bei Laura Dietz in 
der Bahnhofstraße 44 ein. Familien, die dies 
nicht rechtzeitig, unvollständig oder an einer 
falschen Adresse abgeben, kann der Nikolaus 
leider nicht besuchen. Die Geschenke werden 
von Ihnen vor die Türe gestellt und wir räumen 
sie in den vom Nikolaus mitgebrachten Ge-
schenkesack. Wir wünschen Ihnen eine fried-
liche  und besinnliche Adventszeit und freuen 
uns auf einen Besuch bei Ihnen.
Die Gruppenleiterrunde 
der Ministranten Mainaschaff

Adventskalender 2023
Die beliebten Essener „Adventskalender für 
die ganze Familie“ gibt es auch in diesem Jahr. 
Sie sind leider etwas teurer geworden und kos-
ten nun 5,- Euro. Aber dennoch lohnt sich der 
Kauf. Sie sind im Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten erhältlich und werden auch 
nach den Gottesdiensten an diesem Wochen-
ende im Pfarrheim angeboten Übrigens eignen 
sich diese Adventskalender auch gut als Ge-
schenk für andere liebe Menschen.
Pfarrsekretärin Elisabeth Dill
Firmung 2024
Der Firmkurs beginnt am Freitag, 24. Novem-
ber 2023, mit dem Auftaktgottesdienst in der 
Kirche St. Laurentius in Kleinostheim. Infos: 
isabel.westphalen@bistum-wuerzburg.de oder 
telefonisch unter: 06027 - 46 12 14. Begleiten 
wir die Firmlinge bitte mit unserem Gebet!
Sr. Isabel Westphalen
Frauenfrühstück
Zu unserem letzten Frauenfrühstück in diesem 
Jahr, das am Samstag, dem 25. November 
2023, wie immer von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Margaretha sein wird, möchten 
wir ganz herzlich einladen. Mit unserem Thema 
„Jetzt aber müssen wir warten – worauf? möch-
ten wir uns gemeinsam auf die bevorstehende 
Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Wir 
würden uns freuen, wenn wir viele von Ihnen/ 
Euch dazu anregen können, sich diese Zeit 
zu gönnen. Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 23. November 2023, im 
Pfarrbüro St. Margaretha (Tel. 73320).
Für den Sachausschuss Frauen: 
Gisela Brandmüller
Einlege-Aktion
Vielen Dank allen, die beim Einlegen der Rund-
briefe „Weg der Hoffnung“ mitgeholfen haben. 
Nun warten am Dienstag, den 28. Novem-
ber 2023, ab 8.00 Uhr im Pfarrsaal noch die 
Kirchgeldbriefe auf viele fleißige Hände. Vielen 
Dank im voraus für jede Unterstützung!
Pfarrer Georg Klar
Kontaktkreis
Am Mittwoch, 29. November 2023, ist im Pfarr-
saal das vierte und letzte Kontaktkreistreffen 
dieses Jahres, zu dem wir alle Kontaktkreismit-
glieder recht herzlich einladen. Beginn ist wie 
immer um 19.30 Uhr. Wir freuen uns auf die 
Begegnung mit Euch.
Gaby Stürmer & das Kontaktkreisteam
Großes Besuchsdiensttreffen
Herzliche Einladung zu unserem großen Be-
suchsdiensttreffen am Donnerstag, den 30. 
November 2023, um 14.30 Uhr im Pfarrsaal. 
Hierzu sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter eingeladen, die in unseren Besuchsdiens-
ten tätig sind. Wir wünschen uns an diesem 
Nachmittag eine besinnliche und fröhliche 
Runde bei Kaffee und Kuchen. Bitte vergesst 
eure Taschen nicht, um wiederum die Weih-21



nachtsgeschenke und Weihnachtsbriefe für die 
kranken und alten Menschen hier bei uns in 
Mainaschaff mitnehmen zu können!
Andrea Scheich & Team
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Wir bieten würzige, knusprige Spekulatius mit 
Honig an, traditionell gebacken von Kleinbau-
ern in Lateinamerika. Vor allem der aromati-
sche Honig aus Guatemala verleiht dem traditi-
onellen Gebäck eine wunderbar ausgewogene 
Note. Sie finden uns auf dem 11. Oscheffer 
Adventsmarkt am ersten Adventswochenende 
auf dem Ankerplatz.
Ihr Team Eine-Welt-Waren-Verkauf 
Mainaschaff
Roter Faden Advent 2023
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen “Ro-
ten Faden Advent”, der uns thematisch durch 
die Zeit vor Weihnachten begleitet – zum zwei-
ten Mal gemeinsam mit der Pfarrgemeinde in 
Stockstadt! Er steht heuer unter dem Thema 
“Weihnachten – Gottes Brücke zu uns Men-
schen”. An den ersten drei Adventssonntagen 
am Nachmittag gibt es bei uns in Mainaschaff 
wiederum einen “Adventlichen Zwischen-
stopp”, also eine “Familienandacht im Freien”. 
Dies sind die Zeiten und Orte:
# 1. Advent (3.12.) um 16.00 Uhr - 
 Thema: “Wozu brauchen wir Brücken?”
    Treffpunkt auf dem Kirchplatz St. Margaretha
 in Mainaschaff
 (In Stockstadt bereits um 10.00 Uhr Wort-
 Gottes-Feier zum gleichen Thema)
# 2. Advent (10.12.) um 16.00 Uhr - 
 Thema: “Wie bauen wir Brücken?”
     Treffpunkt vor dem Rathaus auf dem Anker-
 platz in Mainaschaff
     (In Stockstadt bereits um 10.00 Uhr
 Eucharistiefeier zum gleichen Thema)
# 3. Advent (17.12.) um 16.00 Uhr - 
 Thema: “Wohin führen uns Brücken?”
  Treffpunkt an der Eisenbahnbrücke am 
 Mittelweg in Mainaschaff nahe Hochhaus 23
     (In Stockstadt gleichzeitiger Beginn d. Fa-
 milienandacht am Fuß d. Eisenbahnbrücke)
Am Heiligabend gibt es um 16.00 Uhr auch 
wieder eine Kinderkrippenfeier (mit Krippen-
spiel) am Kirchplatz-Süd, am Platz hinter der 
Mainaschaffer Kirche mit dem Thema: “Weih-
nachten – Gottes Brücke zu uns Menschen” (in 
Stockstadt zur gleichen Zeit und mit gleichem 
Thema am Dorfplatz). 
Herzliche Einladung dazu an alle Familien!
Euer Team Roter Faden Advent
Adventlicher Seniorennachmittag
Wir laden alle Mainaschaffer Seniorinnen und 
Senioren ganz herzlich zu unserem “Advent-
lichen Seniorennachmittag” am Dienstag, den 
5. Dezember 2023, um 14.00 Uhr in die Main-
talhalle ein. Genießen Sie den Nachmittag mit 
adventlichen Texten und Liedern und natürlich 
bei Kaffee und Kuchen! Wir freuen uns, wenn 
Sie zu diesem Nachmittag kommen können!
Waltraud Herold & Pfarrer Georg Klar

Kuchenspenden Seniorennachmittag
Am Dienstag, 5. Dezember 2023, findet in der 
Maintalhalle unser adventlicher Seniorennach-
mittag statt. Vielleicht haben einige Lust und 
Zeit, uns dafür einen Kuchen zu backen. Wir 
würden uns sehr freuen. Bitte sagen Sie im 
Pfarrbüro (Tel. 73320) oder bei Waltraud He-
rold (Tel. 73688) Bescheid, damit wir gut pla-
nen können. Vielen Dank!
Waltraud Herold
Rorate-Gottedienste
Herzliche Einladung zu den beliebten Rorate-
Gottesdiensten in der Adventszeit (bei schöner 
Musik und bei Kerzenschein oder gedämpftem 
Licht), jeweils mittwochs um 6.00 Uhr. Hier die 
einzelnen Termine und Orte:
#   1. Rorate am 6. Dezember im Pfarrsaal (mu-

sikalisch mitgestaltet von der Blockflöten-
gruppe) mit anschließendem gemeinsamen 
Frühstück im Pfarrsaal.

#   2. Rorate am 13. Dezember im Evange-
lischen Gemeindezentrum (musikalisch 
mitgestaltet von der Bläsergruppe) mit an-
schließendem „Frühstück to go“.

#   3. Rorate am 20. Dezember in der Maintal-
halle (musikalisch mitgestaltet von der Blas-
kapelle) mit anschließendem gemeinsamen 
Frühstück in der Maintalhalle.

Es gibt auch in diesem Jahr wieder eine ei-
gene Rorate für die Kommunionfamilien am 
Donnerstag, 14. Dezember 2023, um 6.30 
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum. Im 
Anschluss gibt es noch ein kleines Frühstück, 
bevor sich die Kinder dann auf den Weg zur 
Schule machen.
Pfarrer Georg Klar
Adventlicher Infonachmittag 
Weg der Hoffnung
Liebe Freundinnen und Freunde des Wegs der 
Hoffnung und alle, die es werden wollen! 
Wir dürfen Sie sehr herzlich zu unserem Ad-
ventlichen Infonachmittag einladen am Sonn-
tag, den 10. Dezember 2023, um 15.00 Uhr 
in der Maintalhalle. Wir haben auch in diesem 
Jahr ein informatives, aber doch auch unter-
haltsames Programm zusammengestellt:
•  Mit einem Film stellen wir die aktuellen Pro-

jekte in Kolumbien vor.
•  Wir blicken zurück auf unser Jubiläumsjahr 

und die Aktion “50 Jahre - 50 Kinder”.
•  Landrat Alexander Legler und Bürgermeister 

Moritz Sammer erzählen vom Projektbesuch 
2023.

•  In einem Gruß aus Kolumbien kommen auch 
unsere beiden Freiwilligen Emilia und Johan-
na zu Wort, die ein Jahr über das Weltwärts-
Projekt in Kolumbien verbringen.

• Und es gibt noch anderes mehr.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Ge-
bäck gesorgt. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt Sonia Beltrán mit ihrer Harfe und 
kolumbianischer Musik. Gleichzeitig wollen wir 22



uns natürlich für alle Hilfe und Unterstützung 
für unsere Kinder in Kolumbien bedanken. Wir 
freuen uns auf Sie und auf den Infonachmittag 
2023. Herzliche Grüße!
Johannes Mauder, Wolfram Endemann, 
Carsten Reichert und Pfarrer Georg Klar
Rollstuhlcafé
Liebe Gäste des Rollstuhlcafés,
unsere geplante Veranstaltung im November 
findet leider nicht statt. Unser nächstes Treffen 
ist unsere Adventsfeier am Mittwoch, 13. De-
zember 2023, wie immer um 15.00 Uhr in der 
Maintalhalle, zu der wir Sie heute schon ganz 
herzlich einladen. Für jetzt Ihnen allen eine 
gute Zeit!
Hilde Staab
Vorgänge im Kahlgrund: Brief des Bischofs
Am letzten Montag stand im Main-Echo – wie-
der mal – ein längerer Artikel über die zer-
mürbenden Vorgänge im Pastoralen Raum 
Kahlgrund rund um den suspendierten Diakon 
Reinhold Glaser und den “Verein für (angeb-
liche?) christliche Seelsorge in (angeblicher?) 
Freiheit”. Ich finde es schade, dass viele Men-
schen die Vorgänge diskutieren und bewerten, 
ohne die Hintergründe wirklich zu kennen. Wir 
sollten lieber schauen, dass wir selbst kluge 
und menschliche Entscheidungen in der Seel-
sorge treffen und sie hoffentlich ebenso gut 
kommunizieren. Denn ein gutes und entschie-
denes Miteinander scheint heute wichtiger 
denn je zu sein und kann uns dabei helfen, die 
Botschaft von der Menschenfreundlichkeit Got-
tes den Menschen nahe zu bringen, ohne die 
Verbundenheit mit der Kirche aufzugeben, der 
wir alle diese Botschaft schließlich verdanken. 
Aus Anlass der Bestätigung der Suspendie-
rung von Diakon Glaser durch den Vatikan hat 
unser Bischof einen bedenkenswerten Brief an 
die Gläubigen im Kahlgrund geschrieben und 
veröffentlicht. Dieser Brief liegt im Wortlaut hin-
ten in unserer Kirche aus. Sie finden ihn dem-
nächst auch auf unserer Homepage. Hoffen wir 
auf einen schnellen Durchbruch der unguten 
Sackgassen, die keinem nützen. Beten wir um 
einen neuen Anfang, um Einsicht, Bescheiden-
heit und Demut und um die Bereitschaft zur 
Versöhnung bei allen Beteiligten - auch bei uns 
selbst!
Pfarrer Georg Klar
Vorschau: Seniorenfreizeit 2024
Nach längerem Suchen haben wir ein passen-
des Hotel für uns gefunden und auch schon 
mit dem Busunternehmen abgeklärt. Wir fah-
ren vom 9. bis 16. Juni 2024 nach Kirchberg 
in Tirol, genauer gesagt ins Brixental nahe des 
“Wilden Kaisers”. Das ist zunächst nur die Info, 
für wann und wohin, daher bitte noch keine An-
meldungen! Das erfolgt dann im neuen Jahr. 
Wir freuen uns aber heute schon auf diese 
wunderbare Gegend und auf Euch!
Waltraud Herold & Christiane Mauder

Neues aus unserer Sozialstation 
St. Margaretha
Die Sozialstation St. Margaretha macht auf 
folgende Anliegen und Angebote aufmerksam:
# Fortbildungsveranstaltung: Am Mittwoch, 
13. Dezember 2023, findet von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr eine Fortbildung für Ehrenamtliche 
im sozialen Bereich statt mit dem Thema: „Der 
Weiße Ring e.V.: Hilfe für Opfer von Gewalt“. 
Herr Wolfgang Schwarz (Außenstellenlei-
ter Weißer Ring) wird die Arbeit des Weißen 
Rings vorstellen. Ziel ist es, Opfer von Gewalt 
nicht allein zu lassen und sich in Politik und 
Öffentlichkeit für sie einzusetzen. Bei Bedarf 
wird juristischer und psychologischer Beistand 
vermittelt. Bei finanzieller Not können auch fi-
nanzielle Hilfen vermittelt werden. Der Veran-
staltungsort ist das Haus der Begegnung, St. 
Josef, Uhlandstr. 6 in Aschaffenburg-Damm. 
Wer Interesse hat, daran teilzunehmen, mel-
de sich bitte bis 6.12.2023 in der Sozialstation 
(Tel. 73820), um die Teilnehmer anmelden und 
Fahrgemeinschaften bilden zu können. Diese 
Fortbildung wird wieder von der „Fachstelle für 
Bürgerschaftliches Engagement des Landkrei-
ses Aschaffenburg“ und dem „Fachdienst Ge-
meindecaritas“ angeboten.
# Das neue Reiseprogramm 2023/2024 „Be-
sinnung, Kultur und Erholung“ der Senioren-
Pastoral des Bistums Würzburg liegt ab sofort 
bei mir in der Sozialstation St. Margaretha aus! 
Hier werden wieder viele Reisefreizeiten in Ko-
operation mit dem Bayerischen Pilgerbüro für 
die kommende Saison angeboten. Wenn bei 
Ihnen das nächste Jahr noch nicht völlig „ver-
plant“ sein sollte, dann lohnt es sich bestimmt, 
einen Blick in diese Broschüre zu werfen! Sie 
können sich gerne ein Exemplar bei mir im 
Büro in der Gebrüder-Grimm-Str. 1 abholen!
# Neustart – Theater für Enkel: Nach 3 Jah-
ren Corona-Unterbrechung starten wir wieder 
neu mit dem beliebten „Theater für Enkel“ im 
Haus St. Vinzenz! Haben Sie Freude am The-
aterspiel? Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
unsere Gruppe zu bereichern. Die Proben fin-
den jeweils freitags von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Haus St. Vinzenz von Paul statt. Die The-
aterspieler werden wieder von Agnieszka und 
Torsten Kleemann (12-Stufen-Theater) künst-
lerisch angeleitet. Eine wirklich gute Sache, die 
obendrein auch noch sehr viel Freude macht!
Nähere Informationen erhalten Sie gern auch 
telefonisch in der Sozialstation (Tel. 73820). 
Sprechen Sie dort gegebenenfalls auch auf 
den Anrufbeantworter, wir rufen Sie zurück!
Andrea Scheich       
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
Der Kooperationspartner der Johannes-Ge-
meinschaft, das Haus St. Vinzenz von Paul, 
macht noch einmal auf diese Veranstaltung 
aufmerksam:
# “Konzert mit Jonathan Böttcher” – Herzli-
che Einladung zum Konzert am Freitag, 24. 
November 2023, um 20.00 Uhr im Haus St. 23



Vinzenz von Paul. Ein adventlicher Abend mit 
neuen Texten zu alten Chorälen, umrahmt von 
der Geschichte “Der Hirte Mathias”. Instrumen-
talkompositionen und bekannte Lieder runden 
dieses Konzertprogramm ab. Karten gibt es 
auch noch an der Abendkasse für 18,- €. Ti-
ckethotline: 06027 - 4770.
Nähere Informationen gibt es wie immer direkt 
im Haus St. Vinzenz von Paul (Tel. 06027 - 
4770). Andrea Scheich
Wussten Sie schon...?
… dass unsere Pfarrkirche St. Margaretha 
auch in den Wintermonaten in der Zeit der 
Schließung für gemeinsame Gottesdienste 
dennoch jeden Tag von “acht bis acht”, also 
von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet ist? Es er-
wartet Sie die Stille unseres Gotteshauses für 
das persönliche Gebet. Gern können Sie dann 
auch ein Opferlicht (zum Preis von 80 Cent) 
vor der Marienstatue anzünden.
Termine   
Samstag, 25.11.
09.00 Uhr  Frauenfrühstück im Pfarrheim
Montag, 27.11.
17.00 Uhr  Küstertreffen im Pfarrheim
Dienstag, 28.11.  
08.00 Uhr  Einlegeaktion im Pfarrsaal 
 (Kirchgeldbrief)
19.00 Uhr  Tanzkreis im Pfarrsaal
Mittwoch, 29.11.
19.30 Uhr  Kontaktkreis: Treffen im Pfarrsaal
Donnerstag, 30.11. 
14.30 Uhr  Großes Besuchsdiensttreffen 
 im Pfarrsaal
Terminvorschau 
Montag, 04.12. 
15.00 Uhr  Singen in froher Runde 
 im Pfarrheim
18.00 Uhr  Büchereikuratorium: 
 Sitzung in der Bücherei
19.00 Uhr  Adventlicher Hausgottesdienst 
 (kurz vor 19.00 Uhr läuten die Glocken –
 Gebetstexte zum Mitnehmen hinten in 
 der Kirche!)
20.00 Uhr  Vorstand Stiftung Weg der
 Hoffnung; Sitzung im Pfarrheim
Dienstag, 05.12.
14.00 Uhr  Adventlicher Seniorennachmittag
 in der Maintalhalle
19.30 Uhr  KEIN Abendgebet !
Mittwoch, 06.12. 
06.00 Uhr  1. Rorate im Pfarrsaal, 
 anschließend gemeinsames Frühstück
14.30 Uhr  Gedächtnistraining 
 im Pfarrheim (Raum 8)
Donnerstag, 07.12. 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier
 im Haus Mainparksee
14.30 Uhr  Adventsfeier der Schönstattmütter
 im Pfarrheim (Raum 8)
19.00 Uhr  KEINE Eucharistiefeier
 in den Wintermonaten !

Freitag, 08.12.
15.00 Uhr  KEINE Stille Anbetung 
 in den Wintermonaten !
Samstag, 09.12.
18.15 Uhr  Vorabend-Eucharistiefeier
 zum 2. Advent im Pfarrsaal
Sonntag, 10.12.
10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum 2. Advent 
 im Evang. Gemeindezentrum
15.00 Uhr  Adventlicher Info-Nachmittag 
 der „Stiftung Weg der Hoffnung“   
 in der Maintalhalle
16.00 Uhr  2. Adventlicher Zwischenstopp: 
 Familienandacht im Freien zum Thema:
 „Wie bauen wir Brücken?“ 
 (Treffpunkt am Ankerplatz)
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA 
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: 
Kapuzinerkirche und Kloster: 
Kapuzinerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro: 
Tel. 06021 / 58 39 20
(10.00 - 12.00 / 16.30 - 17.30) 
E-Mail: 
mcitalianawuerzburg@gmail.com
Rita Masilla: Tel. 06021 56879
Verantwortliche: 
MCI Würzburg: 
Br. Maurizio Luparello:
cel. 01764  526 93 53
MCI Aschaffenburg: 
Br. Alessio Brizzi:
cel. 01764  526 93 54
Confessioni:
I sacerdoti sono disponibili per le confessioni 
da martedì a sabato dalle 16.00 alle 17.30. 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe: 
Sabato, 9 dicembre 2023, ore 18.00, 
Kapuzinerkirche, Santa Messa
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Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
Fax 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Friedrich spürt, wie er noch in der alten Zeit 
steckt. Hilde ist nicht mehr da. Manchmal kann 
er einschlafen und denkt im Schlaf noch, es sei 

alles ein böser Traum gewesen. Aber dann holt 
die Trauer ihn wieder ein. Häufig hört er ihre 
Schritte den Flur entlang gehen, und immer 
wieder ihre Stimme, die seinen Namen ruft. 
Friedrich ist froh, dass wenigstens manchmal 
die Tränen kommen. Vor allem, wenn ihm nie-
mand zusieht.
Zum Glück hat er seine Nachbarn. Auf der lin-
ken Seite Gisela, auf der anderen Max. Gisela 
ist ungefähr so alt wie er und hat vor ein paar 
Jahren ihren Mann verloren. Max ist viel jünger. 
Nur etwas älter als sein Enkel. Seine Nachbarn 
helfen ihm jeden Tag. Friedrich hat auch schon 
geholfen, als bei Max die Spülmaschine kaputt 
war. Nachbarn tun gut, denkt Friedrich. Man 
sucht sie sich nicht aus. Sie sind einfach da. 
Man kann sich auf sie verlassen. Das Leben 
ist besser so.
Am kommenden Sonntag ist der Ewigkeits-
sonntag: der Tag, an dem wir an unsere Toten 
denken. Aber auch der Tag, an dem wir eine 
Ahnung von Gottes Ewigkeit bekommen mit 
den großen Verheißungsbildern unserer Bibel. 
So steht im letzten Buch der Bibel, dieses tröst-
liche Wort:
„Und ich sah einen neuen Himmel und eine 
neue Erde; denn der erste Himmel und die 
erste Erde sind vergangen, und das Meer ist 
nicht mehr. Und ich sah die heilige Stadt, das 
neue Jerusalem, von Gott aus dem Himmel 
herabkommen, bereitet wie eine geschmückte 
Braut für ihren Mann. Und ich hörte eine große 
Stimme von dem Thron her, die sprach: Siehe 
da, die Hütte Gottes bei den Menschen! Und 
er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sei-
ne Völker sein, und er selbst, Gott mit ihnen, 
wird ihr Gott sein; und Gott wird abwischen 
alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird 
nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei 
noch Schmerz wird mehr sein; denn das Ers-
te ist vergangen. Und der auf dem Thron saß, 
sprach: Siehe, ich mache alles neu!“
Unsere alte Welt mit den Erfahrungen von Tod, 
Leid und Tränen hat ein Gegenüber: Gottes 
neue Welt. Im ersten Buch erzählt die Bibel, 
wie Gott die Erde gemacht hat, und in seinem 
Schaffen das Wasser vom Land unterschieden 
und das Chaos begrenzt hat. Jetzt, im letzten 
Buch, erzählt die Bibel, wie Gott am Ende der 
Zeit einen neuen Himmel und eine neue Erde 
schaffen wird, in denen die alten Gesetze un-
serer Welt nicht mehr gelten. Siehe, ich mache 
alles neu, sagt Gott. Ich, der Himmel und Erde 
an allem Anfang gemacht hat, werde auch ein 
Neues schaffen. Die Wahrheit, die bisher galt, 
wird außer Kraft gesetzt werden. Das, was dir 
bis hierher Schmerz bereitet hat und womit du 
ein Leben lang nicht fertig geworden bist, hat 
ein Ende. Die Ungerechtigkeit und Grausam-
keit, unter denen du leidest, werden nicht fort-
gesetzt. Das Gesetz des Todes verliert seine 
Macht. Deine alte Welt wird ein Ende haben. 
Alles wird anders werden, und diese Welt soll 
keine gottlose Welt sein. Mitten unter euch will 
ich wohnen und will euer Nachbar sein.25
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Gott wird mein Nachbar. Er wird einfach da 
sein, neben mir wohnen und mein Leben tei-
len. Meine Traurigkeit und meine Freude. Ich 
werde ihm nicht alles erklären müssen, er wird 
alles verstehen – einfach weil er da ist und mit 
mir lebt. Seine Tür steht offen. Wie ein guter 
Nachbar, der mit mir das Leben teilt und mir 
etwas vom Einkaufen mitbringt. Der manchmal 
einfach mit einem Stück Kuchen vor meiner 
Tür steht.
Die Zeit der Tränen ist noch nicht vorüber. Der 
Tod mutet sich uns zu. Niemand von uns darf 
ein Leben ohne Abschied und ohne Leid er-
warten. Aber unsere Tränen werden von Gott 
gesehen und geteilt. Jetzt schon ist er dabei. 
Unsere Toten leben in seiner Hand. Für sie ist 
schon erfüllt, was für uns noch Ahnung ist. Wie 
für Hilde, Friedrichs Frau.
Ihr/euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 25.11.2023  
15.00 Uhr  Taufgottesdienst
 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 26.11.2023 – Ewigkeitssonntag  
09.00 Uhr  Gottesdienst
  Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Markuskirche (mit Frau Metzele)   
10.15 Uhr  Gottesdienst
 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 3.12.2023 – 1. Advent  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Friedenskirche (mit Frau Fuß), 
 im Anschluss Brotverkauf zugunsten von
 Brot für die Welt  
10.15 Uhr  Familien-Gottesdienst m. Abendmahl
  Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka), 
 im Anschluss Brotverkauf zugunsten von
 Brot für die Welt
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 Markuskirche (mit Pfarrerin Mainka)
 im Anschluss Brotverkauf zugunsten 
 von Brot für die Welt
Krippenspiele
Hast Du Lust bei unserem Krippenspiel dieses 
Jahr mitzumachen?
Am Heiligabend wird es in Mainaschaff, Kleino-
stheim und Stockstadt jeweils einen Familien-
gottesdienst geben, bei dem wir auch das Krip-
penspiel aufführen werden.
Keine Angst, es gibt auch kleine Rollen, bei 
denen man nur wenig oder gar nichts sagen 
muss. Da es in Mainaschaff kein Krippenspiel-
Team gibt, würde ich mich freuen, wenn sich 
ein paar Eltern finden würden, die bereit wären 
bei den Proben dabei zu bleiben und das eine 
oder andere mitzuhelfen.
Die Proben sind jeweils im evang. Gemeinde-
zentrum:
• 02.12.2023 15:00 Uhr
• 16.12.2023 10:00 Uhr
• 23.12.2023 10:00 - 12:00 Uhr 
  (mit Weihnachtskino nach der Probe)

Bei Fragen oder wenn ihr mitmachen wollt, 
meldet euch bei mir, Pfarrerin Mainka (0170 
235 19 99). Ich freue mich auf euch!!
Verkauf von Broten nach den Gottesdiens-
ten
„5000 Brote“ ist eine Aktion von Brot für die 
Welt. Überall in Deutschland backen Konfir-
manden Brote und verkaufen sie zugunsten 
von Brot für die Welt. Auch unsere Konfirman-
den beteiligen sich wieder an der Aktion. Die 
Brote werden dann am 1. Advent, 3.12.2023, 
nach den Gottesdiensten in allen drei Kirchen 
zum Verkauf angeboten.
Kinderkirche
Herzliche Einladung zur nächsten Kinderkirche 
am 9. Dezember 2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr 
in der Friedenskirche für Kinder aus allen Ge-
meindeteilen.
Die Kinderkirche ist für Kinder ab 6 Jahren. 
Wir spielen und basteln, erleben eine biblische 
Geschichte und essen gemeinsam. Für eine 
gute Organisation bitten wir um Anmeldung bis 
5.12.2023. Der Unkostenbeitrag von 3,- € kann 
vor Ort bezahlt werden.
Diesmal geht es um Weihnachten.
Es freut sich auf Euch das Team der Kinder-
kirche
Geburtstagsbesuche im Gemeindegebiet
Zu Zeit sind Geburtstagsbesuche nicht mög-
lich, unsere Glückwünsche verschicken wir per 
Post. Wir bitten um Verständnis.
Krabbelgruppen
Für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und ihre 
Begleitpersonen (Eltern, Großeltern, Paten…) 
gibt es zwei Krabbelgruppen in unserer Ge-
meinde. Bei den Treffen ist Zeit zum Spielen, 
Singen und Austauschen unter den Erwachse-
nen.
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen.
Montags, 19.45 Uhr in der Friedenskirche in 
Stockstadt
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.
Kontakt übers Pfarramt
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr in der 
Markuskirche in Kleinostheim.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich will-
kommen.26



Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 6. Dezember um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Herzliche 
Einladung dazu zu kommen!
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. Nächster Termin: 5. Dezember
Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung des Kirchenvorstands ist 
am 7. Dezember um 20.00 Uhr im Gemeinde-
saal der Markuskirche.
Die Sitzungen sind öffentlich und Gäste jeder-
zeit willkommen.
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage

www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone ab-
rufen? Das können Sie über die App Evange-
lische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskirche“ und 
facebook „Kirchengemeinde St. Markus“
Wochenspruch
Lukas 12, 35
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen.

27

Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Helmut Kunkel
 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
 Tel. 73333, Fax 770935 
 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net  
 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner: 
 Christoph Weber
 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
 0151 - 64 51 08 31
 E-Mail: webber1992@icloud.com
 www.tsv-mff.de

17. Saisonspiel – TSV Mainaschaff (Herren).
Beide Spiele sind dem Wetter um Opfer gefal-
len und musste vom Gegner abgesagt werden!
SG Geiselbach/Schneppenbach I – 
TSV Mainaschaff I   X:X
SG Geiselbach/Schneppenbach II –
TSV Mainaschaff II   X:X
Vorschau auf die letzten Heimspiele 2023: 
Auf geht’s Oscheff!
Mittwoch, 22.11.2023
TSV Mainaschaff I – FSV Michelbach II
Spielbeginn 19:30 Uhr am Eller;
Freitag, 24.11.2023
TSV Mainaschaff II – FC Hochspessart II
Spielbeginn 19:00 Uhr am Eller

Jugend
Ansprechpartnerin :
Susanne Schwenzer
Tel. 06021/76176
Ergebnisse und Berichte:
B-Mädchen: 
TSV Mff – 1. FC Schweinfurt 05  1 : 5
C1-Jug.: Auswärtssieg im Bachgau
JFG Kickers Bachgau – TSV Mff  0 : 6
6:0 gewinnt die U15 souverän im Bachgau und 
sichert sich damit vorzeitig die Vize-Herbst-
meisterschaft. Nach einem herrlichen Spielzug 
über die sehr starke linke Seite muss Lennox 
Appel nur noch den Fuß hinhalten – das 1:0 in 
der 5. Minute ist hochverdient. Bei nasskaltem 
Wetter entwickelt sich vor rund 50 Zuschauern 
ein einseitiges Spiel aufs Tor der Bachgauer. 
Die Offensive der Gegner wurde meistens 
schon vorm Sechzehner von unserer gut ste-
henden Defensive ausgeschaltet. Am Ende 
steht ein klares 6:0 für den TSV, lediglich die 
mangelnde Chancenauswertung gibt es (ein 
wenig) zu kritisieren. Niclas Wachsmann per 
Hattrick, Julian Wölk und Luis Polke erzielten 
die weiteren Tore. Wachsmann führt zudem die 
Torjägerliste mit 19 Treffern nach 10 Spielen 
an. Bereits jetzt schon darf man den Jungs um 
Chefcoach Benny Polke gratulieren: Der zwei-
te Platz und damit die Vizeherbstmeisterschaft 
ist der U15 nicht mehr zu nehmen! 
Wir gratulieren und sind mächtig stolz auf die 
Jungs um Kapitän Kassian Eibeck.
TSV Mff – (SG) SpVgg Hösbach-Bhf.  5 : 2
Bericht folgt nächste Woche
C-Mädchen: 
Bay. Alzenau – TSV Mff  0 : 3
D1-Jug.:
TSV Mff – FT Schweinfurt  8 : 2
D2-Jug.:
TSV Mff 2 – FSV Wörth  4 : 8
Vorschau: 
Samstag, 25.11.2023
D1-Jug.: 10.00 Uhr  
TSV Mff – Vikt. A‘burg



C1-Jug.: 12.00 Uhr  
(FS) TSV Mff – JFV Dreieich
B-Mädchen: 15.00 Uhr 
TSV Mff – (SG) Großwallstadt/Elsenfeld
Sonntag, 26.11.2023
C-Mädchen: 16.30 Uhr
(SG) Großwallstadt/Elsenfeld - TSV Mff
Spielort: Elsenfeld

—  —  —  —  —

Handball
Am letzten Wochenende waren nur unsere 
Herren im Einsatz und der Rest hatte Pause. 
Die Herren warten leider immer noch auf das 
erste Erfolgserlebnis in dieser Saison und hof-
fen im Derby gegen Aschaffenburg auf einen 
Sieg und die ersten Punkte.
Am kommenden Wochenende sind fast alle 
Mannschaften im Einsatz und wir haben daher 
wieder ein volles Programm. Daher freuen wir 
uns über viele Zuschauer als Unterstützung, 
sowohl daheim als auch auswärts!!!
Ergebnisse und Spielberichte vom letzten 
Wochenende
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockst.t/Mainaschaff 37:20 (18:7)
Am letzten Sonntag waren wir auswärts bei der 
HSG Haibach/Glattbach zu Gast. Nach einem 
guten Start der Heimmannschaft, lagen wir lei-
der bereits zur Pause mit 7:18 zurück.
Die 2. Halbzeit verlief ähnlich der ersten und 
Haibach/Glattbach konnte so das Spiel klar für 
sich entscheiden.
Nach 10 Spielen ohne Sieg und ohne Punk-
te, hoffen wir nun endlich am kommenden 
Wochenende im Derby auswärts gegen den 
Drittletzten HSG Aschaffenburg auf das erste 
Erfolgserlebnis!
Es spielten: Kolb Marcel, Varvodic Toma, Bau-
er Tobias, Klement Jakob (4), Weißling Steffen 
(TW), Schandin Paul (4/4), Shinkle  Mattias (1), 
Schöneberg Fabian (4), Schwind Luis, Schott 
Julian (3), Schießer David (1)
Vorschau Spielbetrieb 25./26.11.2023
Samstag, 25.11.2023
D-Jugend weiblich
12:00 Uhr  HSG Erbach/Dorf Erbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Campus Sporthalle Michelstadt)
E2-Jugend männlich
14:15 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Odenwald
(Ellerhalle Mainaschaff)
Damen 1
15:30 Uhr  TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – SG Bruchköbel II
(Einhardhalle Seligenstadt)
A-Jugend weiblich
16:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/HSG 
Aschafftal – HSG Odenwald
(Ellerhalle Mainaschaff)

Herren 1
19:00 Uhr  HSG Aschaffenburg 08 – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Erbighalle Aschaffenburg-Schweinheim)
Sonntag, 26.11.2023
E1-Jugend männlich
14:15 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Rodenstein
(Ellerhalle Mainaschaff)
E-Jugend weiblich
14:15 Uhr  HSG Kahl/Kleinostheim – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Maingauhalle Kleinostheim)
B-Jugend weiblich
16:00 Uhr  HSG Stockstadt/Mainaschaff/HSG 
Aschafftal – JSG Flieden/Neuhof
(Ellerhalle Mainaschaff)
B-Jugend männlich
16:30 Uhr  HSG Rodenstein –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
(Reichenberghalle Reichelsheim)
HSG Jugendweihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr gab es am letzten Sams-
tag wieder unsere traditionelle HSG-Jugend-
weihnachtsfeier. Diesmal in der Frankenhalle 
in Stockstadt und aufgrund von Hallenverfüg-
barkeiten auch etwas früher als sonst. Da so 
zeitig im November noch wenig andere Feiern 
sind, hatten wir einen sehr großen Zuspruch 
und viele Zusagen. Über 300 Kinder, Jugend-
liche und Eltern unserer Jugendmannschaf-
ten waren gekommen und die Halle war sehr 
gut gefüllt. Bei der Bewirtung unterstützte uns 
freundlicherweise ein Team der Pfadfinder 
Mainaschaff – vielen Dank dafür. Nach der 
Begrüßung gab es Glühwein, Kinderpunsch, 
kalte Getränke, Putenschnitzel-, Käse und 
Cevapcicibrötchen für das leibliche Wohl und 
die Kinder konnten in einem abgetrennten Teil 
der Halle toben und spielen. Die Eltern, Fami-
lienangehörige und Trainer hatten so Zeit, sich 
in netter Runde zu unterhalten und auszutau-
schen. Als Höhepunkt erschienen dann gegen 
Abend der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht 
und ließen die Mannschaften jeweils vortreten, 
um über diese zu berichten. Nach dem obli-
gatorischen Sprung über die Rute, gab es für 
alle Kinder und Jugendlichen von der HSG ein 
Geschenk in Form einer neuen blauen kurzen 
Trainingshose mit Vereinslogo, passend zu 
dem Shirt vom letzten Jahr. Unsere schöne 
Weihnachtsfeier endetet gegen 20 Uhr.
Vielen Dank an unsere Jugendleiterin Nadine 
Gerlach für die Organisation und Vorbereitung 
und an unser Helferteam (Jugendtrainer), das 
den ganzen Auf- und Abbau und das Aufräu-
men gestemmt hat!!!

—  —  —  —  —
Abteilung Turnen - Leichtathletik 
- Volleyball
Ansprechpartner: Guido Hasenstab 
Tel.: 06021 / 76271 
E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de28



Sie möchten gerne mehr Sport treiben? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig und herzlich will-
kommen. Hier unser Angebot für Sie:
Gymnastik
Seniorengymnastik für Damen und Herren
Dienstag 16:30 - 17:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
Damengymnastik
Dienstag 17:45 - 18:45 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
Bodyfit – Fitnessgymnastik für Frauen
Muskeltraining mit und ohne Handgeräte, 
Stretching und Entspannung (auch für Wieder-
einsteigerinnen geeignet)
Mittwoch 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Christine Schwob.
Faszien-Fitness für Damen und Herren
Kurs mit 10 Stunden, der auch Nichtmitglie-
dern offensteht.
Donnerstag 20:00 - 21:00 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Monika Joßberger.
Turnen
Geräteturnen f. Mädchen ab Schulalter (6 J.)
Übungsleiterinnen sind Annette Fecher, Emma 
Klement und Sarah Hasenstab.
Leider ist unser Geräteturnen für Mädchen der-
zeit überfüllt, sodass wir keine neuen Mädchen 
aufnehmen können.
Kinderturnen für Kinder im Kindergartenal-
ter (3 - 6 Jahre)
Mittwoch 16:30 - 17:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterinnen sind Annette Fecher, Ines 
Oberle und Sarah Hasenstab.
Leichtathletik
Leichtathletik für Jungen und Mädchen ab 
Schulalter (6 Jahre)
Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Isabel Wienand.
Leichtathletik f. Jungen u. Mädchen ab 10 J.
Freitag 17:00 - 18:30 Uhr in der Schulturnhalle
Übungsleiter sind Kerstin und Claus Spinnler.
Volleyball
Freizeitvolleyball für Damen und Herren
Montag 20:00 - 21:30 Uhr in der Schulturnhalle
Übungsleiter ist Günter Schäfer.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen
Wenn Sie gerne in netter Gesellschaft Sport 
treiben möchten, sind Sie bei uns herzlich will-
kommen. Sicher ist auch für Sie ein passendes 
Sportangebot dabei. Einfach Sportsachen ein-
packen, vorbeikommen und mitmachen. Unse-
re Übungsleiterinnen und Übungsleiter freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Kein Training am Donnerstag, den 30. No-
vember und Freitag, den 1. Dezember 2023
Am Donnerstag, den 30. November und am 
Freitag, den 1. Dezember 2023 wird die Schul-
turnhalle von der Ascapha-Schule gebraucht 
und steht uns nicht zur Verfügung. Deshalb fin-
det an beiden Tagen kein Training statt.
Betroffen ist unser Leichtathletik- und unser 
Faszien-Fitness-Training. Wir bitten unsere 
Sportlerinnen und Sportler dies zu beachten.

—  —  —  —  —
Leichtathletik –
Schüler-Hallensportfest in Kahl
Am 18.11.23 fand in der Kahler Waldseehalle 
das 29. Schüler-Hallensportfest mit fast 200 
Athleten statt. Sechs Sportler des TSV Mai-
naschaff nahmen an den Wettkämpfen teil. 
Jonas Hasenstab gewann in der Altersklasse 
M12 den Kugelstoß-Wettbewerb mit 7,77m. Im 
35m-Sprint wurde er mit 6,1 Sekunden Dritter.
Im anschließenden Team-Wettbewerb haben 
sich die jüngeren Schüler in speziellen Kinder-
leichtathletik-Disziplinen gemessen. Sie nah-
men an verschiedenen Sprintvarianten, dem 
Hoch-Weitsprung und Medizinballstoßen teil. 
Mit ihren jeweiligen Teamkollegen aus anderen 
Vereinen belegten Seraphine Heidel (U8) den 
vierten Platz, Nils Sablofski und Tabea Wien-
and (beide U10) den zweiten Platz und Lilly 
Sablofski und Norela Musa (beide U12) eben-
falls den zweiten Platz.
Der Wettkampf endete mit der traditionellen 
„Sandhasen-Staffel“, die für Teilnehmer und 
Zuschauer ein Riesen-Spaß ist!
Herzlichen Glückwunsch an alle Sportler!

—  —  —  —  —

Abteilung Darts
Ansprechpartner Abteilung: 
 Dennis Bachmann
 Tel.: 0173   / 974 70 81; 
 E-Mail: oscheffwildboats@gmail.com
Trainingszeiten
• Montags, 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
• Mittwochs, 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
•  Donnerstags, 19.00 - 20.30 Uhr in der Eller-

halle (immer am 1. und 3. des Monats)
•  Spiele im „Old School Pally“ Vereinsheim Alte 

Schule, Schulstraße 9
Übungsleiter sind Bas Lotz (Mo. + Mi.) und 
Dennis Bachmann (Do.).
Spielberichte:
UDV 2 West Spieltag 5
Oscheff Wildboars I – 
Steeldart Vipers II  4 : 8
Missglücktes Debüt in der alten Schule
Letzten Freitag empfingen zum ersten Mal in 
der alten Schule die Steeldart Vipers II aus 
Würzburg. In den ersten Einzelspielen konnten 
sich Tom (3:2) und Bas (3:0) gleich die ersten 
Punkte sichern. Die Gegner von Martin und Do-
minik zeigten uns aber auch, dass es schwer 29



werden würde, heute einen Sieg zu holen. Die 
Doppel zeigten ein ähnliches Bild, Tom und 
Bas gewannen gegen die zwei Gegner, die sie 
auch im Einzel schlagen konnten. Das Doppel 
Martin und Dominik hatte trotz einem 19 und 
21 Darter das Nachsehen gegen ihre Gegner. 
Die Pause tat dann leider vor allem Würzburg 
gut.  Tom und Bas (1x 180) verloren jeweils ihr 
zweites Einzel mit 3:1, Martin (2:3) hatte Chan-
cen zum Sieg, musste sich jedoch leider auch 
geschlagen geben. Einzig Dominik kam gut in 
sein zweites Einzel rein und holte mit einem 
3:0 Sieg den vierten Punkt nach Hause. Zwei 
Siege brauchte es in den abschließenden Dop-
peln, um noch ein Unentschieden zu retten. 
Martin und Dominik waren ihren sehr starken 
Gegnern leider wieder, diesmal mit 3:0 unter-
legen. Tom und Bas retteten sich immerhin in 
den Decider, verloren diesen jedoch ebenfalls. 
Am Ende steht ein 8:4 aus Sicht der Würzbur-
ger und wir verlieren unser drittes Spiel in die-
ser Saison. In einem Monat heißt es für uns im 
letzten Spiel vor Weihnachten gegen Goldbach 
Wiedergutmachung zu betreiben.
UDV 3 West Spieltag 5
Oscheff Wildboars II – 
DC Goldbach IV  10 : 2
Zweite belohnt sich endlich
Servus liebe Anhänger, Sympathisanten oder 
bloß aufmerksamen Verfolger der Gescheh-
nisse rund um die Dartabteilung in Oscheff. 
Am vergangenen Samstag ging es für unsere 
Zweite gegen die vierte Mannschaft aus Gold-
bach. Tabellarisch vor uns gelegen, stellte sich 
jedoch zügig heraus, dass wir an diesem Tage 
in einer anderen Liga spielten. Wir konnten das 
präsentieren, was uns die vergangenen Wo-
chen gefehlt hat. Ein gutes Scoring, aber vor 
allem eine ansehnliche „Checkout-Quote“. Das 
führte auch dazu, dass wir mit dem 10:2 un-
seren zweiten Saisonsieg einfahren konnten. 
Endlich sind wir auf dem Weg wo wir hinge-
hören. Nämlich sicher nicht ans Tabellenende 
der Liga, sondern oben ran! Zu erwähnen wäre 
noch die Leistung parallel zum Spieltag. Fran-
kens Brauereien sind stolz auf uns. Sauber 
Jungs!
Vorschau:
UDV 4 West Spieltag 5
TGV Blue Devils II – Oscheff Wildboars III
Freitag, 24.11 19 Uhr Veitshöchheim
Am heutigen Freitag treffen wir in Veitshöch-
heim auf die Zweite Mannschaft der Blue De-
vils. Diese rangiert mit einer ausgeglichenen 
Saisonbilanz von 2 Siegen und 2 Niederlagen 
auf Platz 4 der Tabelle und stellt für unsere Drit-
te sicherlich eine gute Herausforderung dar, da 
aufgrund von Krankheit und Trainerschein Wo-
chenende der Kader doch etwas ausgedünnt 
ist. Trotzdem wollen wir nach der Niederlage 
gegen Neuhütten eine Reaktion zeigen und 
den zweiten Tabellenplatz mit dem 4. Saison-
sieg festigen. 30

Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Vorstand Robert Dully, 
 Stockstädter Straße 28, 
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
 Kommandant Matthias Grimm, 
 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 78 07 21
Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
Facebook: www.facebook.com/feuerwehr.
mainaschaff
Kinderfeuerwehr  (6.-12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 
17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12.-17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Dienstsport
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag (außer 
in den Ferien) von 18.30 - 20.00 Uhr in der 
Schulturnhalle zum Sport machen. Bitte meldet 
euch, wenn möglich vorab im APager an.
Führungsassistenten
Zur nächsten Führungsassistenten-Ausbildung 
treffen wir uns am Dienstag, den 05.12.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Schichtausbildung
Zur nächsten Schichtausbildung treffen wir uns 
am Mittwoch, den 06.12.2022.
Beginn: 12:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Schulungsabend
Zum nächsten Schulungsabend treffen wir uns 
am Donnerstag, den 07.12.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Übung
Zur nächsten Übung treffen wir uns am Don-
nerstag, den 14.12.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Weihnachtsmarktausflug
Wir möchten dieses Jahr wieder gemeinsam 
auf einen Weihnachtsmarkt fahren. Geplant ist, 
den Weihnachtsmarkt in der Altstadt von Wert-
heim zu besuchen. Wir wollen nach der Ankunft 
in Wertheim gemeinsam auf der Burg Mittag-
essen und besuchen im Anschluss den Weih-
nachtsmarkt. Die Abfahrt ist am 09.12.2023 
um 9.26 Uhr am Hauptbahnhof Aschaffenburg. 
Die Rückfahrt ist für 19.26 Uhr geplant, somit 
wäre die geplante Ankunft in Aschaffenburg um 
20.32 Uhr. Die Kosten für die Fahrt sind wie 
folgt:
5€/Erw. für das Auf-Achse-Ticket
3,50 € - Kinder von 6 - 14 J., unter 6 J. frei 



Alle mit einem gültigen Dtl.-Ticket: hier fallen 
keine Kosten an.
Anmeldungen bitte bis 30.11.2023 per E-Mail 
an vorstand@feuerwehr-mainaschaff.de 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag in Wert-
heim.
Weihnachtsfeier
Einladung zur vorweihnachtlichen Feier der 
Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff
Am Freitag, 15.12.2023 um 19:00 Uhr sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder mit Partner 
und Kindern herzlich eingeladen zu unserer 
vorweihnachtlichen Feier im Main-Wirtshaus.
Wir freuen uns auf gemeinsame gemütliche 
Stunden! Bitte meldet eure Kinder bis 12 Jahre 
bis zum 08.12.2023 bei Milena unter 0151 51 
06 60 67 an.
Eure
Feuerwehr Mainaschaff
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Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Erfolgreicher Spieltag
Der 8. Spieltag verlief für unsere SG recht er-
folgreich. Drei Siege bei nur einer Niederlage 
konnten verbucht werden.
Die Damen gewannen ein ganz enges und 
wichtiges Spiel in Bischofsheim und gaben die 
rote Laterne an den Gegner ab.
Die erste Mannschaft zeigte zwar nicht die 
Leistung, die sie sich vorgenommen hatte, 
konnte letztendlich jedoch souverän das Heim-
spiel gegen Wölfersheim nach Hause bringen.
Die zweite Mannschaft feiert zu Hause gegen 
Mömlingen einen Kantersieg. Hier schraubte 
Timo Bäcker seine Bestleistung in neue Hö-
hen. Außerdem wurde der Bahnrekord nur 
knapp verfehlt.
Leider war die dritte Mannschaft in Kahl chan-
cenlos.
Spielberichte
Damenmannschaft:
Blau Weiß Bischofsheim 1 : SG 1  3 – 5 
(2901 – 2911)
Spannende Kiste 
Am vergangenen Sonntag konnten unsere Da-
men endlich wieder einen Sieg einfahren und 
die Punkte mit nach Hause nehmen. Ihre Gast-
geberinnen von BW Bischofsheim machten es 
ihnen aber nicht gerade leicht.
Unsere Starterachse mit Ines Meyer, die ihr 
Duell leider mit 462 Holz verlor und Ulrike 
Groh, die ihrer Gegnerin den Punkt mit 507 
Kegel abnahm, sicherten einen Vorsprung von 
48 LP für die Mannschaft.

In der Mittelpaarung gingen Andrea Schade 
und Annika Roth an den Start. 
Andrea musste sich hier leider mit 471 Kegel 
geschlagen geben, Annika erzielte tagesbeste 
532 Holz und holte sich den Punkt.
Als dann die Schlussachse mit 69 Guten auf 
die Bahn ging, wurde es nochmal richtig span-
nend.
Petra Kaup kam auf den schwer bespielbaren 
Bahnen nur schwer zurecht und kämpfe am 
Ende um ihre 445 Holz, der Punkt ging an ihre 
Gegnerin. 
Auch ihre Mitspielerin Nicole Faßbender tat 
sich schwer. Doch sie konnte am Ende ihr 
Duell gewinnen und erzielte 494 Kegel. Somit 
haben unsere SG-Damen das Spiel in der Ge-
samtholzzahl gewonnen und konnten sich mit 
gerade mal 10 Hölzchen den Sieg sichern. 
1. Mannschaft: 
SG 1 : R 09 Wölfersheim 2  6 – 2 
(3214 – 3040)
Ungefährdeter Heimsieg
Nach den ersten vier Startern war die Messe 
bereits gelesen, denn Jürgen Roth (546), Tim 
Kaup (534) und besonders Mark Löffler (572), 
der sich mit einer tollen Leistung für seinen 
Trainingsfleiß belohnen konnte, steuerten be-
reits 3 Mannschaftspunkte und über 100 Kegel 
Vorsprung bei. Da war der knappe Punktver-
lust von Max Bäcker (528) gegen den stärksten 
Gästespieler verkraftbar.
Unsere Schlussachse nahm das dann (mal 
wieder) zum Anlass, sich ordentlich zurückzu-
halten und auf den Ergebnissen der anderen 
auszuruhen. Manuel Groh (524) konnte noch 
einen Punkt beisteuern, währen Stefan Sauer-
Pelizzon (510) seinem Gegner unterlag.
Nach den zuletzt doch immer wieder engen 
Spielen gab es diesmal einen entspannten 
Nachmittag für die Zuschauer, was aber mehr 
an dem schwachen Auftritt der Gäste als an 
unserer eher durchschnittlichen Gesamtleis-
tung lag.
Nichtsdestotrotz können wir aus nun fünf Sie-
gen in Folge das Selbstvertrauen in den Jah-
resendspurt – zuerst das Pokalspiel in Walldorf 
und anschließend das Duell beim ungeschla-
genen Tabellenführer Frammersbach – mit-
nehmen und wollen unsere Serie natürlich 
ausbauen! 
2. Mannschaft: 
SG 2 : Gem. Mömlingen 2  6 – 0 (2205 – 1857)
Timo Bäcker glänzt mit Bestleistung! 
Einen sogenannten Kantersieg holte unsere 
Zweite gegen die völlig überforderten Gäste 
aus Mömlingen. Lediglich 1,5 Satzpunkte von 
16 konnte sich unser Gegner sichern. Das 
Highlight des Tages lieferte Timo Bäcker. Mit 
einer atemberaubenden Schlussbahn, inklu-
sive vier 9er im Räumen in Serie, sicherte er 
sich nicht nur den 10er vom Sportwart, son-
dern steigerte seine PB auf 593 Kegel! Thomas 
Sauer agierte auf konstantem Niveau und er-
spielte 527 Kegel. Zum Schluss konnte Lukas 



Pfister nicht ganz an die Ergebnisse der Vor-
wochen anknüpfen, machte aber mit 525 Kegel 
ein ordentliches Spiel. Weiterhin super drauf 
war Frank Schwind, der mit 560 Kegel seine 
Leistung vom vergangenen Spieltag bestäti-
gen konnte. Mit insgesamt 2205 Kegel wackel-
te der erst vor kurzem aufgestellte Bahnrekord 
und zum zweiten Mal wurde die 2200er-Marke 
übertroffen!
3. Mannschaft: 
KC Kahl 1: SG 3  4 – 2 (2009 – 1890)
Klare Niederlage 
Mit 4 zu 2 Mannschaftspunkten und 2009 zu 
1890 Holz mussten wir in Kahl  eine klare Nie-
derlage hinnehmen. Konnten wir in die Vol-
len noch mithalten, so zeigten uns die Kahler 
Sandhasen, wie geräumt wird. Dies spiegelt 
sich auch in der Anzahl der  Fehlwürfe. Es 
spielten Robin Schwind 466 zu 461 ( 1 MP) 
und  Claudia Rachor  436 zu 533 Holz. Im 
Schlusspaar spielten noch Manfred Groh 481 
zu 527 und den zweiten Mannschaftspunkt 
holte Reinhold Weiherer mit 507 zu 488  Holz. 
Vorschau 
Classic Club Pokal
Am Samstag, den 25.11. startet eine Männer-
mannschaft beim diesjährigen Classic Club 
Pokal. Gastgeber ist Rot-Weiß Walldorf, die 
weiteren Gegner sind Wölfersheim und Drei-
eich. Die zwei Erstplatzierten kommen in die 
nächste Runde. Startzeit ist um 13.00 Uhr. 
9. Spieltag 
Damen, Hessenliga A 120
Samstag, 02.12., 12.30 Uhr 
zu Hause gegen KSC F-Bockenheim 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Samstag, 02.12., 16.30 Uhr 
in KSC Frammersbach 2
2. Mannschaft, Bezirksliga A
Samstag, 02.12., 16.00 Uhr 
in SG Sulzbach-Niedernberg 1
3. Mannschaft, A-Liga 2
Samstag, 02.12., 16.00 Uhr 
zu Hause gegen FC Oberafferbach 2
Die fünfte Mannschaft ist spielfrei.
Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 
16.12., ab 18.00 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Steinbachtal“ in Kleinostheim statt. Hierzu la-
den wir alle (Ehren-) Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins sehr herzlich ein. Unser 
Team vom Vergnügungsausschuss hat sich 
wieder etwas einfallen lassen und auch der Ni-
kolaus hat sein Kommen bereits angekündigt.
Alle News gibt’s auch unter www.sv-vorwaerts-
kleinostheim.de in der Rubrik „Kegeln“.
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E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

Ansprechpartner:
 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Handwerksausstellung
Am Sonntag, den 26.11. bieten wir ab 14 Uhr 
im Wanderheim eine handwerkliche Ausstel-
lung mit Bastelarbeiten verschiedener Art an. 
Man kann sich bei Kaffee und Kuchen unsere 
Ausstellung anschauen, eventuell Geschenke 
erwerben oder sich inspirieren lassen. Einfach 
mal vorbei schauen.
Herzliche Einladung zu unserer Weih-
nachtsfeier am Sonntag, den 03.12. ergeht 
an unsere Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde 
und Bekannte. Die adventliche Feier findet im 
Restaurant „Ephesus“Bahnhofstr. 74, in Mai-
naschaff statt. Beginn 15 Uhr. Wir ehren in die-
sem Rahmen unsere langjährigen Mitglieder. 
Bei Kaffee und Christstollen wollen wir ein paar 
gesellige Stunden verbringen und freuen uns 
auf euer Kommen.
Gäste sind bei allen Veranstaltungen immer 
herzlich willkommen!

Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
 Mobil 0177 2128846
 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Der Garten im November
-  Reife Chilis kann man zum trocknen auf eine 

Schnur fädeln und an einem warmen Ort im 
Haus trocknen lassen.

-  Schwere Böden umgraben. Der Frost dringt 
tief in die Schollen ein und sprengt sie. So 
entsteht krümelige Erde.

-  Solange es noch nicht gefriert, lassen sich 
letzte Wurzelkräuter, wie Baldrian, Meerret-
tich oder Engelwurz ernten.

-  Lauch, Winterzwiebeln, Schwarzwurzeln und 
Möhren, die auf dem Beet bleiben, werden 
durch Anhäufeln mit Erde vor Kahlfrösten ge-
schützt. Blätter unbedeckt lassen.

Auf Fettfutter fliegen alle
In der kalten Jahreszeit müssen Vögel schnell 
möglichst viel Energie aufnehmen. Egal, ob 
das Fett-Futter aus Kokosfett oder Rindertalg 
hergestellt wird, mit Insekten oder Würmern ist 
es auch für Weichfutter-Fans perfekt. Für Kör-
ner-Picker lassen sich leicht noch passende 
Sämereien und Früchte untermischen.



Bunter Herbst-Eintopf
für 4 Personen: 1 kg gemischtes Gemüse ( wie 
Kürbis, Karotte, Pastinake, Lauch)
1 Zwiebel, 1 Knoblauchzehe, 500 g Kartoffeln, 
1/2 Liter Gemüsebrühe, Salz, Pfeffer, 1 Hand-
voll Petersilie
Zwiebel und Knoblauch würfeln u. in einem 
Topf mit etwas Öl anbraten. Gemüse lagenwei-
se einschichten und würzen. Als letzte Schicht 
gewürfelte Kartoffeln dazugeben u. mit heißer 
Gemüsebrühe aufgießen. Deckel auflegen und
bei mäßiger Hitze ( je nach Gemüseart) 30 - 40 
Minuten garen.
Ist das Gemüse gar, Eintopf durchrühren und 
mit klein geschnittener Petersilie bestreut 
servieren. Dazu passt frisches Baguette oder 
Weißbrot.
Mit gärtnerischen Grüßen
Petra Schmitt
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Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können unter 
anderem unsere Vereinsnachrichten sowie Bil-
der zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner: Heiko Herzog, Schubertstr. 4, 
63814 Mainaschaff, (Tel. 06021 / 76613)
AUSDAUERSPORT – Offiziell eingetragener 
DLV-LAUFTREFF
Wintersaison – denkt an reflektierende Klei-
dung und Beleuchtung 
Treffpunkt ist dienstags um 18:30 Uhr auf dem 
Parkplatz vor der Schulturnhalle der Ascapha-
Schule Mainaschaff. Im Anschluss an das Lau-
fen versammeln wir uns im Foyer der Schul-
turnhalle zu einer 10minütigen Dehneinheit für 
alle Gruppen.

Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151 42 22 54 25), richten.
Wettkampfbericht – 40. Goldbacher Winter-
crosslauf-Serie 2023/24
Dritter Wertungslauf am 19.11.23
Trotz wiederum schwerem Boden durch viel 
Regen in den letzten Wochen wurde an diesem 
Sonntag der Streckenrekord der Männer nach 
7 Jahren (Solomon Merne Esthete, 33:06) 
durch Marius Abele vom Team Paradieschen / 
SSCK Rodenbach in 33:04 pulverisiert ! 
Kerstin Bertsch, die Tagessiegerin bei den 
Frauen, knackte in dieser Saison in der Da-
menwertung zum ersten Mal die 40 Min. Marke.
Auch unsere Walker und Läufer waren wieder 
erfolgreich am Start, Glückwunsch zu den er-
reichten Zeiten und Platzierungen, dargestellt 
mit Namen, Platzierung in der jeweiligen AK 
sowie Laufzeit:
Michael Lehmen,     1 0:40:45
Jan Herzog    5 0:41:42
Moni Wurm    1 0:46:31
Tim Herzog  13 0:47:45
Simone Gries    1 0:50:04
Marc Rassier  12 0:50:23
Harry Jonas    8 0:53:04
Roland Roth    3 0:54:30
Patrick Götz  31 0:56:20
Andreas Schmidt  40 1:03:20
Jannek Lehmen    6 1:21:16
Heiko Herzog    7 1:21:22
Peggy Lehmen  14 1:35:49
Paula Lehmen  15 1:35:51
SCHWIMMEN
Montag: 20:00 bis 21:00 Uhr
Treffpunkt: VITAMAR Kleinostheim, Foyer,
19:30 Uhr
ÜL: Ingo Gleich
Für Fragen steht Heiko Herzog,
Tel. 06021/76613 zur Verfügung 
NORDIC WALKING– Anfängergruppe
Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
ÜL: Michael Kirchner
Für Fragen steht der Übungsleiter 
(0157 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEYBALL
Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 42 22 54 25), 
Christoph Aulbach
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
Fitness-Gymnastik und Ballspiel (Volleyball, 
Basketball)
ÜL: Roland Roth
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel „Plus-
punkt Gesundheit“ des DTB

Gesangverein 
»Edelweiß« 

1893 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner:
 Manfred Roth, Bergstr. 46,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76429
 Internet: www.gvedelweiss.de
 E-Mail: gv1893@freenet.de  
Terminvorschau
Hauptchor: 
14.12.2023 um 15 Uhr. 
Weihnachtliche Feierstunde.
02.12. u. 03.12., sowie 08.12. u. 09.12.
Schauspielprobe Ensemble
15.12.
Sonderprobe Ensemble-Sänger/innen



Dienstag ab 19.00 Uhr Gruppe 1 
Dienstag ab 20.00 Uhr Gruppe 2 
Im Proberaum der Maintalhalle in Mainaschaff
ÜL: Iris Merget
Aktuelles zum Training bitte bei der Übungslei-
terin unter 06021 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
Schonende Gymnastik mit und ohne Handge-
räte – Beckenbodengymnastik – Stuhlgymnas-
tik: Kräftigung für den ganzen Körper – Koordi-
nationsübungen
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43), Simone 
Gries (0163 400 23 07)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten 
Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort-
geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; abschlie-
ßende Entspannungseinheit mit Stretching
Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43), Simone 
Gries (0163 3400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es kön-
nen derzeit keine neuen Kinder aufgenommen 
werden ! Bitte weiterhin die durch E-Mail zuge-
wiesene Gruppe besuchen !
Gruppe 1: Dienstag 17:00 - 17:45 Uhr 
 (Jahrgang 2016-2017)
Gruppe 2: Dienstag 18:00 - 18:45 Uhr
 (ab Jahrgang 2015)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
Freitag: 14.30 - 15.30 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Achtung – auch diese Gruppe ist voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufgenom-
men werden!
Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger

Achtung noch 2 Hinweise:
Die Hallenstunden am Donnerstag, den 
30.11. sowie Freitag, den 01.12. müssen ent-
fallen weil die Schulturnhalle geschlossen ist.
Die Weihnachtsfeier des Gesamtvereins fin-
det dieses Jahr am 16.12. Um 19:00 Uhr im 
Nebenraum der “Maintalstuben” in Mainaschaff 
statt, die Einladungen an alle Mitglieder müss-
ten über die Abteilungsleiter verteilt worden 
sein, ansonsten bitte bei Heiko Herzog melden.
Denkt bitte für die Planung daran, die Anmel-
dung bis 05.12. bei Heiko Herzog abzugeben.
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Ansprechpartner:
 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
 63814 Mainaschaff, 
 Tel. 06021 - 739 99
 www.vofag.de
Termine
Übermorgen, am Sonntag, den 26.11.23 ha-
ben wir einen „Offenen Sonntag“ von 14 - 17 
Uhr in unser Vereinsheim „Alte Schule“. 
Am Mittwoch, den 29.11.23 findet ab 19.30 
Uhr unser nächstes Arbeitstreffen im Vereins-
heim Alte Schule statt. Alte Fotos, Sterbebilder, 
Hilfe bei der eigenen Familienforschung, un-
sere kleine Ausstellung u.v.a.m. haben wir im 
„Angebot“.
Hierzu ergeht die herzliche Einladung, wie 
immer nicht nur an unsere Mitglieder sondern 
auch an interessierte Besucher.
Die nächsten öffentlichen Termine im Dach-
geschoß der Alten Schule sind erst wieder im 
Januar 2024.

Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
Heinz Günter Otto, Bergstraße 52
Tel.: 06021/ 75454
Internet: www.spd-mainaschaff.de
Heinz Günter Otto für weitere 2 Jahre zum 
SPD-Ortsvereinsvorsitzenden gewählt
Am Sonntag, den 19. November 2023, um 
10.30 Uhr, fand statutengemäß die Mitglieder-
versammlung des SPD-Ortsvereines Maina-
schaff mit Neuwahlen statt. 
Nach der Begrüßung der 17 erschienenen Mit-
glieder (einige mussten kurzfristig krankheits-
bedingt absagen) wurde die ordnungsgemäße 
Ladung zur Versammlung festgestellt. 



Danach erfolgte die Verlesung des Protokolls 
der letzten Mitgliederversammlung, vertre-
tungsweise durch die stellvertretende Vorsit-
zende Andrea Aulbach, da Schriftführer Stefan 
Pabel berufsbedingt seine Teilnahme kurzfris-
tig absagen musste.
Im Anschluss folgten die Berichte des 1. Vorsit-
zenden, des Fraktionsvorsitzenden, des Kassi-
ers und der Revisoren.
Der Ortsvereinsvorsitzende Heinz Günter Otto 
berichtete über die Aktivitäten des Ortsverei-
nes und die Mitgliederentwicklung, die derzeit 
stagniert, da man viele Wegzüge zu beklagen 
hat. Es gab seit der letzten MV einen Partei-
austritt.
In seiner Rede kritisierte er die derzeitige Lan-
des- und Bundespolitik der SPD, die, aus sei-
ner Sicht, insbesondere in den Bereichen der 
Migrations-, Ausländer-, Asyl- und allgemein in 
der Sozialpolitik nicht mehr mit den Bedürfnis-
sen der Mehrheit unserer Gesellschaft konform 
geht. Abschließend bedankte er sich ausdrück-
lich bei seinen Vorstandsmitgliedern für die an-
genehme und konstruktive Zusammenarbeit.  
Der Fraktionsvorsitzende Jürgen Duttine be-
richtete über die verschiedensten kommunal-
politischen Projekte, die durch die SPD-Frak-
tion angestoßen, bzw. zwischenzeitlich auch 
umgesetzt wurden (z. B. Tempo-30 Zonen, Be-
hindertenbeauftragter, Grillplatzerweiterung, 
Bezuschussung Balkonkraftwerke usw.) 
Kassier Volker Kieser konnte über eine solide 
Finanzlage berichten, trotz der nicht unerhebli-
chen Kosten für die 125-Jahr-Feier des Orts-
vereines.
Revisor Martin Braun verlas, stellvertretend für 
Bernd Bergmann, der beruflich verhindert war, 
den Revisionsbericht vom Januar dieses Jah-
res, der beanstandungslos war.
Danach gründete sich der Wahlausschuss un-
ter dem Vorsitz von Martin Braun und den Hel-
fern Marius Wienand und Noah Kunkel.
Die Entlastung der Vorstandschaft und des 
Kassiers erfolgte einstimmig.
Die anschließenden geheimen und schriftli-
chen Wahlen brachten folgendes Ergebnis für 
die kommenden 2 Jahre:
Ortsvereins-Vorsitzender:   
 Heinz Günter Otto
Stellvertreter:   
 Jürgen Duttine
 Andrea Aulbach
Kassier:    
 Volker Kieser
Schriftführer:    
 Stefan Pabel
Stellv. Schriftführer:   
 Andreas Rödel
Beisitzer:     
 Corinna Schneider
 Andreas Rödel
 Andreas Weber

 Jasmin Scherer
 Noah Kunkel
 Marius Wienand
 Niklas Herrmann
Kassenprüfer:    
 Martin Braun
 Bernd Bergmann
 Bernd Roth
Delegierte u. Ersatzdelegierte Kreisparteitag: 
 Bernd Roth
 Andrea Aulbach
 Jasmin Scherer
 Heinz Günter Otto
 Anita Peffgen-Dreikorn
 Noah Kunkel
Delegierte u. Ersatzdelegierte Unterbezirk:
 Bernd Roth
 Niklas Herrmann
 Jasmin Scherer
 Andrea Aulbach
 Heinz Günter Otto 
 Anita Peffgen-Dreikorn
Mit dieser Wahl setzt die Mainaschaffer SPD 
konsequent ihre ausgewogene Mischung aus 
erfahrenen und neuen, jungen Mitgliedern fort, 
die Verantwortung für die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde übernehmen möchten.
Im Anschluss an die Wahl konnte der bisherige 
und neue Ortsvereinsvorsitzende noch zwei 
Mitglieder für ihre Parteizugehörigkeit ehren:
 Jürgen Duttine für 20 Jahre
 Martin Braun für 40 Jahre
Neben einer Urkunde gab es einen Bocksbeu-
tel gefüllt mit einem „Roten“ und für 40 Jahre 
die Ehrennadel in silber und rot.
Andreas Rödel schlug unter dem letzten TOP 
des Tages vor, die geäußerte Kritik an der Lan-
des- und Bundespolitik der SPD dem Bundes-
vorstand schriftlich zukommen zu lassen. Die-
ser Vorschlag fand breite Zustimmung und wird 
zeitnah umgesetzt. 
Gegen 12 Uhr konnte Heinz Günter Otto die 
harmonisch verlaufene Mitgliederversamm-
lung offiziell beenden, bedankte sich bei den 
Gastgebern des Gebirgs- und Trachtenverei-
nes „Adler“ für die Nutzung des Vereinsheimes 
und man ging in den gemütlichen, nicht offiziel-
len Teil der Veranstaltung mit Weißwürsten und 
Brezeln über.
„Oscheffer Adventsmarkt“ 2023
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der „Oschef-
fer“ SPD-Ortsverein mit einem Stand am Ad-
ventsmarkt. Neben unserem Tornado-Potatoes 
werden wir natürlich auch wieder kostenfrei 
das Stockbrot für unsere kleinen Besucher an-
bieten. 
SPD-Kalender und SPD-Rotkehlchen
Die redaktionellen Vorbereitungen für den 
diesjährigen SPD-Kalender und das SPD-
Rotkehlchen laufen auf Hochtouren. Termine 
für den SPD-Kalender können nur noch bis 
Freitag, den 24.11.2023 angenommen werden.35



Wie weisen noch einmal darauf hin, dass wir 
bei der Verteilung weder das SPD-Rotkehl-
chen, noch den SPD-Kalender einwerfen, 
wenn ein Hinweis auf unerwünschte Werbung 
am Briefkasten angebracht ist! Wir dürfen uns 
an dieser Stelle bereits bei unseren Unterstüt-
zern bedanken, ohne die eine kostenlose Ver-
teilung nicht möglich wäre.
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Ansprechpartner:
 Markus Berger
 Richard-Kuhn-Straße 12 B
 63814 Mainaschaff
 Tel.: 0160 798 69 79
 E-Mail: mabe73@arcor.de
 Vereinshomepage: 
 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe
Blaskapelle
Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle
Nachwuchsgruppe
Montags 18:00 bis 19:00 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle
Termine
01.12.  Vorweihnachtliche Feier
20.12.  Rorate
24.12.  Weihnachtsmusik nach der Christmette
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich
Schriftführer

Ansprechpartner:
 Franz Staudt, Schillerstr. 18,
 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75353
 E-Mail: fug.staudt@t-online.de
Rückblick Volkstrauertag
Der VdK-Ortsverband bedankt sich bei Pfar-
rerin Stephanie Mainka, Pfarrer Georg Klar, 
der Freiwilligen Feuerwehr, der Blaskapelle 
und den Gesangvereinen Melomania und Mai-
glöckchen Kleinostheim sehr herzlich für die 
Mitgestaltung der Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag. 
Vorschau Besuch Weihnachtsmärkte
Der VdK-Ortsverband Mainaschaff wird in die-
sem Jahr die Weihnachtsmärkte in Erbach/
Odw. und Michelstadt besuchen. Termin da-
für ist der 8. Dezember. Wir starten mit dem 
Bus um 10.00 Uhr an der Maintalhalle und sind 

dann gegen 11.00 Uhr in Erbach, wo wir dem 
Weihnachtsmarkt einen Besuch abstatten. Um 
13.30 Uhr fahren wir dann wenige Kilometer 
weiter nach Michelstadt. Laut Internetauskunft 
zählt der dortige Weihnachtsmarkt zu den 10 
schönsten Weihnachtsmärkten Deutschlands. 
Für den Rundgang über die mehr als 100 Stän-
de nehmen wir uns Zeit bis 17.00 Uhr. Da die 
einzelnen, Stände sicher auch etwas zum Es-
sen anbieten, haben wir kein Lokal reserviert. 
Um 17.00 Uhr starten wir wieder Richtung Mai-
naschaff, wo wir so gegen 18.00 Uhr ankom-
men.
Die Teilnahme an dieser Fahrt ist für VdK-
Mitglieder vorgesehen, jedoch können auch 
Nichtmitglieder gerne teilnehmen. Der Fahr-
preis beträgt 25.-- €.,  VdK-Mitglieder erhalten 
einen Bonus von 5.--€. 
Anmeldung bitte bei Franz Staudt, Tel.: 75353 
oder fug.staudt@t-online.de.

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
 Andrea Glaab, Tel. 9204230, Fax 9204231
 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
 Internet: www.djk-mainaschaff.de
Termine:
23.12.2023  Plätzchen backen und Kinder-
 betreuung für unsere Jüngsten
31.12.2023  Silvesterball der Boogie Woogie 
 Gruppe
11.02.2024  Kinderfasching
14.02.2024  Matjesessen
20.04.2024  25 Jahre Tanzkreise und
 Frühjahrsball
Plätzchen backen für unsere Kids:
Unsere Jugendleiterin, Samira Glaab, möchte 
unseren Mitgliedern am Tag vor Weihnachten 
eine Kinderbetreuung mit Plätzchen backen 
und Basteln anbieten.  Am 23.12. von 13.30 bis 
17 Uhr können Sie unsere DJK Kids bei uns 
anmelden. Den Anmeldezettel gibt es bei den 
Übungsleitern.
Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
Ballett: 
Die Ballettstunde von Luciane (Lulu) laufen 
aus privaten Gründen der Übungsleiterin leider 
zum 31.12.2023 aus. Falls die Kinder nicht in 
andere Stunden wechseln, bitte kündigen.
Tanzkurse für Neulinge u. Wiedereinsteiger:
Ab Januar 2024 starten wir mit einem Tanzkurs 
für Anfänger und Wiedereinsteiger. Er wird 
künftig Freitag abends von 20.30 bis 21.30 Uhr 
stattfinden. Die Trainer sind Andrea Glaab und 
Joachim Karl. Bei Interesse melden Sie sich 



bitte per E-Mail oder Telefon in unserer Ge-
schäftsstelle.
Gerne stellen wir auch Gutscheine als Weih-
nachtsgeschenk aus. Denkt daran, das ist ein 
Sport, den man als Paar gut zusammen ma-
chen kann. Es trainiert nicht nur die Kondition, 
sondern auch das Denkvermögen…
Unser Programm Breitensport :
Montag
18.00 - 19.00 Uhr ZUMBA Gold  
 DJK-Heim      Bibi
19.00 - 20.30 Uhr Boogie für Anfänger 
 DJK-Heim Horst
20.30 - 22.00 Uhr    Boogie f. Fortgeschrittene
 DJK-Heim Horst 
Dienstag
08.30 - 10.00 Uhr Nordic Walking 
 Eller  Birgit
18.30 - 20.00 Uhr Step Aerobic   
 DJK-Heim Astrid
Mittwoch
18.15 - 19.45 Uhr Trivital und Krafit   
 DJK-Heim      Astrid
19.45 - 20.45 Uhr   Drums Alive 
 DJK-Heim Astrid
Donnerstag
09:30 - 10.45 Uhr Body Fit   
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr   Body Workout 
 DJK-Heim Claudia
Freitag
09:30 - 10.30 Uhr Bodystyling + Rückenfitness
 DJK-Heim Heike
14.45 - 15.30 Uhr ZUMBA Kids ab 5 Jahren 
 DJK-Heim Heike
15.45 - 16.30 Uhr ZUMBA Kids ab 4. Klasse 
 DJK-Heim Heike
19.30 - 21.00 Uhr Tanzkreis „Fortgeschrittene“
 DJK-Heim Andrea 
Sonntag
16.45 - 18.15 Uhr Swing, Lindi Hopp, Boogie 
 DJK Heim      Andrea + Alfred
18.15 - 19.45 Uhr Tanzkreis II  „Aufbaukurs“ 
 DJK-Heim Andrea
Abteilung Wettkampfgruppen –
Gymnastik und Tanz:
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Montag 
16.30 - 18.00 Uhr Nachwuchsthema Tanz
 Schule Gabi
18.00 - 20.00 Uhr Wettkampfgruppe Schüler 
 Schule Gabi
17.00 - 17.45 Uhr  Dance for Kids
 Schule Olivia
Donnerstag
16.30 - 17.15 Uhr Tanzen Kinder 
 DJK-Heim Gabi
17.15 - 18.00 Uhr Nachwuchsteam Schüler 
 DJK-Heim Gabi
18.00 - 19.30 Uhr Wettkampfgruppe Schüler
 DJK-Heim Gabi

Freitag
18.30 - 20.45 Uhr Rhythmische Gymnastik
 Schule Gabi

Abteilung Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095 99 58 17
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr und freitags ab 17.00 Uhr in der  
DJK-Halle.
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und
Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrationsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
Dienstag: 20.15 - 21.45 Uhr
  (Fortgeschrittene)
Freitag: 18.00 - 19.30 Uhr
  (Anfänger, Fortgeschrittene u. Jugend)

Abteilung Tennis:
Abteilungsleiter: Helmut Brixius
Tel.: 06021 582 57 04 oder 0157 52 41 41 65
E-Mail: hbrixius2501@aol.com
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Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein 

Mainaschaff e. V.

Ansprechpartner: 
 Martin Braun
 E-Mail: martin.braun@t-online.de
Einladung zum Altennachmittag
Die Arbeiterwohlfahrt Mainaschaff lädt zum ei-
nem Altennachmittag am 14. Dezember 2023 
ein. Wir treffen uns um 14.00 Uhr im Bambus-
Cafe in der Ostendstraße 1.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.



Ansprechpartner:
 1. Vorstand: 
 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
  Jugendleiter:
 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Wir treffen uns morgen zur gewohnten Zeit um 
11.00 Uhr im Proberaum der Maintalhalle.
Vorübergehender Aufnahmestopp!      
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktuell 
nur noch im Ausnahmefall möglich. Um die 
hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht zu 
erhalten, werden Termine für ein „Schnupper-
training“ lediglich nach individueller Absprache 
mit unserem Jugendleiter Marco Lindner ver-
geben. Wir bitten um Verständnis!
Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20.00 Uhr im Proberaum der Maintalhalle statt. 
Saison 2023/2024 2. Runde – ein erfolgrei-
ches Wochenende für den Schachklub, alle 
Mannschaften gewannen und liegen auf 
den vorderen Tabellenplätzen!
Die Ergebnisse:
Unterfrankenliga 
Mömbris – Mainaschaff  3,5 : 4,5
Hochkonzentriert fuhren wir nach Mömbris und 
man merkte der Mannschaft nicht an, dass 2 
Stammspieler fehlten. Knapp aber verdient, 
konnten wir einen Mannschaftssieg einfahren. 
Es gewannen Marco Lindner (B2) und Ralph Pa-
bel (B 3), Remisen holten Jochen Schricker (B1), 
Wolfgang Reisert (B4), Manuela Gerlach (B 5), 
Lutz Sittinger (B 6) und Ralf Messenzehl (B 8).
Kreisliga
 Aschaffenburg III - Mainaschaff II  3:5
Gegen den Vorjahresmeister erwartete uns 
ein schwerer Kampf, zumal wir noch 2 Spieler 
an die Erste abgeben mussten. Doch überra-
schend gingen wir schnell mit 4:1 in Führung, 
leider kam durch 2 unglückliche Niederlagen 
Aschaffenburg auf 4:3 heran, doch Jürgen an 
Brett 1 konnte nervenstark kontern und den 
Mannschaftssieg nach 4.5 Stunden heim-
schaukeln. Es gewannen Jürgen Pretsch (B1), 
Paul Movila (B2), Frank Stolcz (B5) und Henrik 
Franzen (B8), während Martin Emge (B3) und 
Johann Schrüfer (B4) remisierten.
B-Klasse 
Mainaschaff III – Amorbach III  3,5 : 0,5
Unsere Dritte mit 3 Jugendspieler, davon 2 Li-
ga-Neulinge besetzt, spielten befreit und unbe-

schwert auf und schickten Amorbach mit einer 
deftigen Niederlage nach Hause. 
Henning Schick (B 2), Reiner Mei (B 3) und 
Thomas Daumlechner (B 4) gewannen ihre 
Partien, Leo Lutz am Brett 1 einigte sich auf 
ein Unentschieden.
Schnellschachturnier 2023 Runde 11
Am 30. November startet die nächste Runde 
im Schnellschach-Turnier. Beginn ist um 19.30 
Uhr in dem Probenraum der Maintalhalle. Wei-
tere Informationen unter 
www.sk-mainaschaff.de.
Jahreswertung der Schnellschachserie 
2023 (Stand Oktober 2023): Punkte
  1. Bernd Dahlheimer (SF Dettingen)  71
  2./3. Josef Steinmacher (SV Würzburg 1865)
 sowie Florian Voellinger (SF Dettingen)
 jeweils  47
  4. Klaus Klundt (SC Heusenstamm)  35
  5. Marco Lindner (SKM)  33
  6. Heiko Kuhnert (SKM)  30
  7. Ralph Pabel (SKM)  23
  8. Klaus Oster (SF Dettingen)  19 
  9. Michael Konik (SKM)  16
10. Michael Scholz (SC Mömbris)  15
11. Klaus Link (SK Klingenberg)  12
12. Manfred Wilde (vereinslos)  8
13./14. Wolfgang Kraft (SF Dettingen) 
 sowie Lutz Sittinger (SKM) jeweils  7
15./16. Markus Susallek (SC Mömbris) 
 sowie Karl-Heinz Scherf (SF Neuberg) 
 jeweils  4
17./18. Markus Rauth (SV Germania 
 Erlenbach) sowie 
 Frank Stolcz (SKM) jeweils  1
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Initiative »hilfreich« 
Mainaschaff

Ansprechpartner: 
 Werner Morhard, Gabelsbergerstr. 14, 
 63814 Mainaschaff
 Tel. AB 7 49 65 oder Mobil 0172 613 22 67
Ehrenamtliche und kostenfreie, handwerkli-
che Hilfeleistungen für Oscheffer
Diese Woche konnten wir eine unserer klassi-
schen Hilfen durchführen und eine Glühbirne in 
der Deckenlampe austauschen.
Leider mussten wir wieder viele angebotene 
Sachspenden zurückweisen, trotzdem vielen 
Dank.
Wer in Mainaschaff Hilfe braucht oder sich bei 
uns engagieren möchte, meldet sich gerne te-
lefonisch, Mo - Fr. von 9.00 - 18.00 Uhr    Tel.  
AB   7 49 65 oder Mobil 0172 613 22 67 und 
per E-Mail hilfreich-mainaschaff@web.de
Werner Morhard



Ansprechpartner:
 Jörg Veith, Steingasse 21,
 63739 Aschaffenburg
 Tel. 0162 7482105
 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
 www.facebook.com/FAC1969
Zum Clubabend treffen wir uns heute um 19.00 
Uhr in der Krone.
Weihnachtsfeier 2023
Liebe Vereinsmitglieder, 
das Weihnachtsfest steht vor der Tür, und 
so möchte der FAC zur Weihnachtsfeier am 
Samstag, den 16. Dezember 2023 um 19.00 
Uhr in das Gasthaus „Zur Krone“ einladen. 
Eine vorherige Essensbestellung ist nicht not-
wendig. Anmeldungen nimmt Engelbert Sorg 
telefonisch unter 06021 - 74973 bis 14.12.23 
entgegen. Wir bitten um rechtzeitige Rück-
meldung. Natürlich wird auch der Nikolaus mit 
Sack und Rute dem FAC einen Besuch abstat-
ten. Wir werden euch ein paar schöne Stunden 
bereiten und würden uns über einen recht zahl-
reichen Besuch freuen.
Mit vorweihnachtlichen Grüßen
Eure Vorstandschaft

Senioren-Kaffeefahrt
Neue Termine für die Kaffeefahrt
Bald ist wieder unsere beliebte Kaffeefahrt am 

Mittwoch 29. November 2023
Kaffeetrinken in Freigericht. Weihnachtsfeier in
Wenighösbach.
Haltestellen: ehem. Tankstelle, Rathaus, Möbel 
Roos 13 Uhr, Goethestr./Senne 13.05 Uhr
Wir haben auch schon die nächsten Termine
für Euch
Vorankündigung für 2024
Die Januarfahrt steht noch nicht fest. Es wird 
rechtzeitig informiert.
Also bitte macht mit und ruft mich an – gerne 
erwarte ich eure Anrufe. Gäste herzlich will-
kommen.
Bis dahin,
eure Renate Metzger, 
Tel. 06021 735 44 ab 10 Uhr
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Sportverein 
»Freitag-Abend-Club« 

Mainaschaff 1969
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